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Hallo, 
liebe Leser 
Ach, wie wir sie preisen – un-
sere vier Jahreszeiten. Früh-
ling, Sommer, Herbst und 
Winter. Theoretisch ein 
Traum. Praktisch eher ein 
Stimmungstest. Man hätte 
gern Frühling, aber bitte oh-
ne Pollen und April-Wetter. 
Sommer – ja, aber nicht so, 
dass der Schweiß beim Sit-
zen rinnt. Herbst golden, 
nicht matschig. Und Winter? 
Weiß, aber bitte nur am 24. 
Dezember – und nicht auf 
dem Bürgersteig und der 
Einfahrt. Kurz: Wir lieben die 
Idee vom Wetter. Nur mit der 
Umsetzung hapert’s - aber 
als Gesprächsthema ist es 
unschlagbar. 

Euer Boto

Partner der Vereine

Schlüchtern. Das ist Kultur, 
die in das Herz der Stadt hi-
neinstrahlt. Mit dem Umzug 
des „Aufblasbaren Museums“ 
von der Stadtschule mitten 
auf den Stadtplatz wurde den 
Schlüchterner Bürgerinnen 
und Bürgern für einen Tag 
ein völlig neues Angebot ge-
liefert. 
Dieses ganz besondere Mu-
seum war von Pelle Brage 
und Julia Bruun von „Jam 
Public“ im norwegischen 
Kristiansand eigenhändig ge-
näht worden und ist eigent-
lich nur in deren Heimat auf 
Tour. Doch jetzt kam es auch 
nach Deutschland - und als 
einzige Station nach 
Schlüchtern. Hier stand es 
zunächst auf dem Hof der 
Stadtschule. 
Das „aufblasbare Museum“ 
bot dort den Jugendlichen 
„einen Raum, in dem sie Ihre 
Kunst fernab von Schulnoten 
und Lehrplänen zeigen kön-
nen“, freute sich Lena 
Skrabs. Sie und ihre Künst-
ler-Kollegin Paloma San-
chez-Palencia leben mittler-
weile im dritten Jahr zeitwei-
se in einem Wohnatelier auf 
dem Schulhof.  
In und rund um das spezielle 
Museum veranstalteten die 
Schüler Aktionen wie das 
„Konzert für einen Fisch“, 
präsentierten Obst- und Ge-
müse-Skulpturen und bauten 
eine Installation aus Schulta-
schen. 
Nun zogen die Künstler auf 
den zentralen Stadtplatz un-
ter dem Leitgedanken „Die 
Stadt als Museum“. In Winde-
seile war das Kunstwerk aus 
Norwegen aufgeblasen, um 
Bürgerinnen und Bürgern 
die Möglichkeit zu geben, 
sich in Sachen Kunst zu be-
teiligen. „Zeige etwas, das die 
Welt sehen muss – vielleicht 

ist es in Deiner Hostenta-
sche“ wurde dazu in einem 
Flyer ermuntert.  
Mittendrin Bürgermeister 
Matthias Möller (parteilos) 
und Erster Stadtrat Reinhold 
Baier (CDU), die das Projekt 
eifrig unterstützten. „Das ist 
eine tolle Idee, auf diese Wei-
se den Menschen Kultur nä-
herzubringen“, freute sich 
das Stadtoberhaupt. Großes 
Lob bekam er zurück von den 
beiden Künstlerinnen. „Es ist 
faszinierend, wie stark der 
Bürgermeister auf das The-
ma Kultur setzt“, betonte Le-
na Skrabs: „Das erweiterte 
Konzept wirkt so in die Stadt 
hinein und entzündet die 
Menschen.“ Es sei erfreulich, 
welch enger Austausch mit 
der Verwaltung und ihren 
Mitarbeitern bestehe.  
Und weil die Stadt Schlüch-
tern im Lauter´schen 
Schlösschen ein eigenes Mu-
seum hat, das erst kürzlich 
nach umfangreichem Umbau 
und Modernisierung wieder 
seine Pforten öffnete, lud der 
Rathauschef die Künstler-
Gruppe zu einem Rundgang 
in das an diesem Tag geöffne-

te Haus ein. „Das ist sehr mo-
dern gestaltet und total be-
eindruckend“, lobte Skrabs 
anschließend. 
Besonderheit an diesem Tag: 
Weil die Stadt für den Son-
der-Öffnungstag kein Perso-
nal hatte und zudem Kosten 
sparen wollte, übernahm 
Stadtrat Baier ehrenamtlich 
den Aufsichtsdienst.   
Begeistert von der besonde-
ren Kunstaktion in der Stadt 
war auch Friederike Schön-
huth, Bereichsleitung Kultur 
und Bildung bei der Crespo 
Foundation, eine gemeinnüt-
zige private Stiftung in 
Frankfurt. Diese fungierte 
neben Stadt und Schule als 
Sponsor der Zelt-Aktion.  
Unterdessen fertigten die 
Künstler Pelle Brage und Ju-
lia Bruun auf dem Stadtplatz 
Ballonfiguren an und kamen 
so mit den Menschen in Kon-
takt. Immer wieder schauten 
Bürger – vor allem jüngere – 
vorbei und suchten das Ge-
spräch. „Wir haben mit der 
Aktion eine gute Verbindung 
von der Schule zur Stadt ge-
schaffen“, freute sich Lena 
Skrabs. 

Künstlerisches Angebot aus Norwegen mitten im Zentrum / 
„Gegenbesuch“ im Schlösschen

Museum zog auf Stadtplatz

Das Zelt ist auf dem Stadtplatz aufgeblasen. Es freuen sich die 
Spitzen der Stadt Schlüchtern zusammen mit den Künstlern.  
 Foto: Stadt Schlüchtern

Steinau. Er ist über zwei Me-
ter groß, stammt aus der 
Bronx und steht wie kein 
Zweiter für mitreißenden, 
genreübergreifenden Rock: 
Lord Bishop kommt zurück 
nach Steinau und das Thea-
trium wird beben.  
Nach seinem umjubelten 
letzten Auftritt haben viele 
sehnsüchtig auf seine Rück-
kehr gewartet. Nun ist es so 
weit: Am Samstag,  28. Juni, 
entern Lord Bishop Rocks 
die Sommerbühne und brin-
gen ihren unverwechselba-
ren Hendrixian Motör Funk 
mit: eine explosive Mi-
schung aus 70er-Hardrock, 
Funk, Blues, Punk, Jazz und 
einem Hauch Reggae.  

Mit seiner gewaltigen Büh-
nenpräsenz, seiner rauen 
Stimme und ungebremster 
Energie begeistert der „Rie-
se aus der Bronx“ seit Jah-
ren sein Publikum weltweit. 
Über 4000 Konzerte in mehr 
als 44 Ländern sprechen für 
sich, ebenso wie die Liste 
der Legenden, mit denen er 
bereits die Bühne teilte: Li-
ving Colour, Nazareth, John-
ny & Edgar Winter, Eric Bur-
don.   
„Ich bin jung genug, um zu 
rocken und alt genug, um zu 
wissen, wie es geht“, sagt er. 
Und wer ihn einmal live ge-
sehen hat, glaubt ihm jedes 
Wort.  
Zur Einstimmung kehrt die 

Band Darcy’s Fault zurück 
nach Steinau. Mit ihrem ehr-
lichen, energiegeladenen 
Alternative-Rock haben sie 
sich längst in die Herzen des 
Publikums gespielt und pas-
sen perfekt auf diese Bühne.  
Ein Abend, der wild, funky 
und voller Seele sein wird. 
Das Konzert findet am 
Samstag, 28. Juni, um 20.30 
Uhr auf der Sommerbühne 
des Theatriums statt (bei 
schlechtem Wetter im Thea-
ter). Einlass ist ab 19.45 Uhr. 
Die Tickets kosten 30 Euro 
(ermäßigt 26 Euro).   
Tickets sind erhältlich unter 
www.theatrium-steinau.de 
sowie bei allen Reservix-
Vorverkaufsstellen

Der „Riese aus der Bronx“ kehrt am 28. Juni zurück auf die 
Sommerbühne des Theatriums

Lord Bishop Rocks live im 
Theatrium Steinau

Schlüchtern.  Alle Senioren 
sind für Donnerstag, 26. Juni, 
um 15 Uhr zum nächsten Se-
niorennachmittag in die Be-
gegnungsstätte Effata eingela-
den. Margot Dernesch erzählt 
ein „Märchen von der Lebens-
freude“ mit dem Titel „Wenn 
das Kamel tanzen will“. Gäste 
sind willkommen.

Seniorennachmittag 

Schlüchtern. Am Freitag,  27. 
Juni, lädt die SPD Schlüchtern 
ab 15 Uhr zum Sommerfest auf 
dem Platz am Schlösschen-
garten ein. Unter dem Motto 
„Nicht meckern, machen!“ er-
wartet die Besucher ein Nach-
mittag der Begegnung. Die 
Veranstaltung bietet Gelegen-
heit zum geselligen Beisam-
mensein und setzt ein Zeichen 
für soziale Politik. Mit sozial-
verträglichen Preisen für 
Speisen und Getränke zeigt 
die SPD, dass Politik auch im 
Kleinen wirken kann. Kaffee 
und Kuchen gibt es für jeweils 
einen Euro, eine Wurst mit 
Brötchen kostet zwei Euro 
und alkoholfreie Getränke so-
wie Bier sind für 1,50 Euro er-
hältlich. Gleichzeitig möchte 
die SPD mit den Menschen 
vor Ort ins Gespräch kom-
men: Welche Themen bewe-
gen Schlüchtern? Was soll ins 
nächste Wahlprogramm auf-
genommen werden? Alle Be-
sucher sind eingeladen, ihre 
Ideen und Anregungen einzu-
bringen. „Wir möchten Politik 
nahbar und mitgestaltbar ma-
chen. Für eine entspannte At-
mosphäre und ein abwechs-
lungsreiches Angebot für die 
ganze Familie ist gesorgt. Die 
Kinder dürfen sich auf Käptn 
Ballon freuen.

Sommerfest der 
SPD Schlüchtern  

Schlüchtern. Schwerer Unfall 
am Mittwochabend, 11. Juni 
am Stadtrand von Schlüch-
tern: Dort waren gegen 19.40 
Uhr ein Auto und ein Motor-
rad miteinander kollidiert, 
wodurch der Fahrer des Zwei-
rads schwer verletzt wurde. 
Den bisherigen Erkenntnissen 
zufolge wollte ein aus Rich-
tung Distelrasen kommender 
39-jähriger Seat-Fahrer von 
der Landesstraße 3292 (Fulda-
er Straße) nach links auf die 
Landestraße 3180 abbiegen, 
als er offenbar einen auf ent-
gegenkommenden 27 Jahre 
alten Biker, der aus Richtung 
Stadt kam, übersah. Durch 
den nahezu frontalen Zusam-
menstoß wurde der 27-Jährige 
einige Meter durch die Luft 
geschleudert und kam auf der 
Fahrbahn zum Liegen. Mit 
Verdacht auf mehrere Fraktu-
ren kam er mit einem Ret-
tungswagen in eine Klinik. 
Der Autofahrer blieb unver-
letzt. Unfallzeugen melden 
sich bitte unter der Rufnum-
mer 06661 9610-0 bei der Poli-
zeistation Schlüchtern.

Motorradfahrer 
schwer verletzt

Mittelhessen-Bote 
auch als kostenloses E-Paper 

www.bote.de

Wohin am Wochenende? 
Tipps und Termine 

für Ihre Region

MITTELALTERSPEKTAKEL

27.–29. JUNI 2025

855 Jahre Stadtrechte

Informativ & vielseitig
Telefon 06051 833-241

06661 | 70 99 333

GRUNDSTÜCK | MOTTGERS
~650m² | VOLL ERSCHLOSSEN

VERKAUF: 25.000,-€

SINNTAL

3 GRUNDSTÜCKE, ~2.516m²
HANGLAGE, SONNIG,
TEILERSCHLOSSEN
VERKAUF: 83.028,-€

STEINAU AN DER STRASSE

ANGEBOTE UND ANGEBOTE UND 
EMPFEHLUNGEN
vom 23. 06.– 28. 06. 2025
VON MONTAG BIS MITTWOCH

BRATWURST 
unsere Feine 100 g 1,19 €

VON FREITAG BIS SAMSTAG
SCHWENKSTEAKS 
vom Kamm,
mit Ludwigs Hausgewürz  100 g 1,49 €

LUDWIGS 10ER
SCHINKENSCHNITZEL 
10 kaufen, nur 7 bezahlen!

WOCHENANGEBOT
HACKFLEISCH 
gemischt Rind und  
Schwein, stündlich frisch  100 g 1,09 €
SCHWEINEGULASCH 100 g 1,10 €
LEITERCHEN 100 g 1,10 €
PASTRAMI
100 % Beef 100 g 2,99 €
SCHINKENSPECK
geschnitten 100 g 2,49 €
am Stück 100 g 2,10 €

FÜR UNSERE GRILLLIEBHABER
CHILI-CHEESE-JALAPENOS- 
BRATWURST  100 g 1,79 €
SPARERIBS
sous vide gegart,
perfekt für den Grill 100 g 1,79 €
CEVAPCICI  100 g 1,49 €

HEISSE THEKE
GEGRILLTE BRUSTSPITZE
saftig & zart 100 g 1,69 €

FREITAG
GEMÜSESTICK VITALBECHER
mit Kräuterschmand Becher 5,00 €
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Beilagen in Teilausgaben

Stadtrechtefeier 
Gelnhausen

Hof Wiegand

Metzgerei 
Baumann

Bad Soden-Salmünster. „Wir 
laden nicht nur unsere Famili-
en, Mitschüler und Lehrkräfte 
zu unserem Musical ein, son-
dern natürlich sind bei uns 
auch andere Gäste herzlich 
willkommen.“, erklären die 
Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 5e, die gemeinsam mit 
ihrer Klassen- und Musikleh-
rerin Vera Nix das Musical 
„Kwela, Kwela!“ einstudierten. 
Los geht es in der Aula der 
Henry-Harnischfeger-Schule 
am Donnerstag, den 26. Juni, 
um 18 Uhr. 
Zum Inhalt verraten die Schü-
lerinnen und Schüler nur so 
viel: 
„Nirgendwo scheint der Mond 
so schön wie in Afrika, doch 
Afrika kann grausam sein. 
Das bekommen die Tiere zu 
spüren, denn schon seit vielen 
Monden bleibt der lang er-
sehnte Regen aus. Überall nur 
roter Staub und glühende Hit-
ze. Daher beschließen die Tie-

re, dem Rat des Orakels zu 
folgen und ein Wasserloch zu 
graben. Als die Tiere schließ-
lich Wasser finden, glauben sie 
an Rettung. Doch plötzlich 
tauchen die Gespenster der 
Nacht auf, und die verstehen 
keinen Spaß…“ 
Wer Lust hat, die Henry-Har-
nischfeger-Schüler auf der 
Bühne zu erleben, ist herzlich 
eingeladen. 
Vera Nix, Initiatorin und 
Hauptverantwortliche der 
Musicalaufführung, freut sich 
auf den gemeinsamen Auftritt: 
„Es helfen zahlreiche Kolle-
ginnen und Kollegen, sowie 
Schülerinnen und Schüler un-
serer Schule dabei mit, dieses 
Musical umzusetzen, sei es 
hinter der Bühne, beim Kulis-
senbau, an den Instrumenten 
oder der Technik. Meine Klas-
se 5e und ich sind sich sicher, 
dass unser Abend ein toller 
Abschluss des Schuljahres 
werden wird.“

Aufführung an der Henry-Harnischfeger-Schule

Kwela, Kwela! - Afrikanisches 
Märchen als Musical  

Sinntal.  Der Meister der Er-
zählkunst John Rogers konn-
te für einen besonderen 
Abend an einem ebenso be-
sonderen Ort gewonnen wer-
den. Mit Posaune und unbän-
diger Erzählfreude schafft es 
der gebürtige Engländer, Fi-
guren aus Mythen, Sagen und 
Märchen Leben einzuhau-
chen und seine Zuhörer in 
den Bann zu ziehen.  
Der große Erzähler begeistert 
in seinem zweistündigen Pro-
gramm „Der Weg zu den Ster-
nen - eine Wundertüte an Ge-
schichten“ Kinder wie Er-
wachsene. „Wir sind glück-
lich, dass der bekannte Erzäh-
ler unser Projekt „DENKMAL 
Sterbfritz“ mit einem Benefiz-
Auftritt unterstützt und hof-
fen auf viele interessierte 

Gäste. Besonders freut es uns, 
für die Veranstaltung den 
wunderbaren Raum der Ka-
tholischen Kirche St. Michael 
in Sterbfritz nutzen zu dürfen. 
Herzlichen Dank dafür an 
Pfarrer Pfundstein und die 
Kirchengemeinde,“ so der 
Vorsitzende des Dorfvereins 
Starwetz lebt!, Wilhelm Merx.  
Der Erzählabend findet statt 
am Samstag, 12. Juli, um 19.30 
Uhr.  
 

Vorverkauf:  
 
Elektro Melk, Sterbfritz; 
Buchhandlung Karmann, 
Schlüchtern. Eintritt: sechs 
Euro im Vorverkauf, acht Eu-
ro an der Abendkasse. Kinder 
die Hälfte, bis sechs Jahre 
frei.

John Rogers verzaubert 
mit Mythen und Märchen  

Besonderer Erzählabend  

Steinau.  Gabriele Engelbert 
lädt zu einer fantasievollen 
Lesereise ein. Betitelt „Aufge-
spürt“, stellt die Autorin ihren 
neuen Lyrikband vor. Hinter 
Alltäglichkeiten gelauert, 
Kanten geschliffen, Oberflä-
chen gespitzt, Dinge auf den 
Kopf gestellt, mit Perspekti-
ven gespielt, in launigen Gan-
garten Überraschungen auf-
gespürt – unterwegs. So 
nimmt Gabriele Engelbert das 
Publikum mit auf einen Spa-
ziergang. In unterschiedli-
chem Tempo, mal fröhlich, 
mal nachdenklich gestimmt, 
gibt es unterwegs einiges zu 
entdecken. Musikalischen 
Feinschliff gibt Sophia Schus-
ter mit Gitarrenklängen. So-
phia Schuster ist 22 Jahre jung 
und spielt seit 2021 Gitarre. 
Zunächst klassisch auf der 
Konzertgitarre ausgebildet, 
machte sie einen Ausflug zum 
Flamenco und spielt mittler-
weile hauptsächlich Rockiges 
und Singer-Songwriter Melo-
dien auf der E-Gitarre.  
Musikalischer Lyrikabend mit 
Gabriele Engelbert und So-
phia Schuster am Mittwoch, 
25. Juni, 19 Uhr im Literatur-
café Alte Apotheke, Steinau 
Eintritt: 8 Euro. Infos und An-
meldung unter Tel. 
06663/4749905 oder E-Mail an 
kontakt@literaturcafe-stei-
nau.de.

Lyrikabend 
mit Musik 

Schlüchtern.  Ein Abend voller 
Musik, Emotionen und mitrei-
ßender Rhythmen: Unter dem 
Motto „Brass and Beats“ prä-
sentierte sich die Stadtschule 
Schlüchtern mit ihrem tradi-
tionellen Sommerkonzert in 
der bis auf den letzten Platz ge-
füllten Stadthalle. Stolze El-
tern, engagierte Lehrkräfte, 
ehemalige Schüler und Kolle-
gen sowie zahlreiche musikbe-
geisterte Gäste erlebten ein 
vielseitiges und anspruchsvol-
les Programm, das die musika-
lische Arbeit der Schule ein-
drucksvoll unter Beweis stellte. 
Den Auftakt machte die Blä-
serklasse 5 unter der Leitung 
von Steffen Reus. Die jungen 
Musikerinnen und Musiker 
zeigten mit großer Spielfreu-
de, was sie im Laufe ihres ers-
ten Musikjahres bereits erlernt 
haben. Das Publikum hono-
rierte den Auftritt der Nach-
wuchstalente mit begeistertem 
Applaus. 
Im Anschluss entführte die Big 
Band der Stadtschule die Zu-
hörerinnen und Zuhörer in die 
goldene Ära des Jazz und 
Swing. Mit acht stimmungsvol-
len Stücken demonstrierten 
die fortgeschrittenen Musiker 
ihr Können und lieferten einen 
hörenswerten Beitrag voller 
Energie und musikalischer 
Raffinesse. 
Nach der Pause gehörte die 
Bühne der Youngband der 
Klassen 6 und 7, dirigiert von 
Steffen Reus und Jürgen Wie-
land. Sie sorgten mit moder-
nen Popschlagern und bekann-
ten Filmmusikstücken für bes-
te Unterhaltung und zeigten, 
dass auch die mittleren Jahr-
gangsstufen das musikalische 
Handwerk bestens beherr-
schen. 

Den klangvollen Schlusspunkt 
setzte die Concertband mit 
Schülerinnen und Schülern 
der Klassen 8 bis 10. An-
spruchsvolle Werke wie ein 
Medley mit Hits von Michael 
Jackson sowie Musik aus dem 
Film „Loki“ und der Serie „Ga-
me of Thrones“ forderten musi-
kalisch alles von den jungen 
Talenten. Für besondere Mo-
mente sorgte das Stück „Don’t 
Stop Believin’“ von Journey, bei 
dem neben den Dirigenten Lu-
kas Bachmann und Steffen 
Reus Klassenlehrerin Jasmin 
Engl den Taktstock übernahm. 

Engl verabschiedete sich an 
diesem Abend von ihrer Mu-
sikklasse, die sie über Jahre 
hinweg begleitet hatte. Ihre 
Schülerinnen und Schüler be-
dankten sich mit bewegenden 
Worten für die gemeinsame 
Zeit und die unvergesslichen 
Konzerterlebnisse. Durch das 
Programm führten Schülerin-
nen und Schüler aus verschie-
denen Jahrgangsstufen mit hu-
morvoller und informativer 
Moderation. Für das leibliche 
Wohl sorgte der Förderverein 
der Schule und rundete den 
Abend kulinarisch ab.

Sommerkonzert der Stadtschule Schlüchtern

„Brass and Beats“ begeistert 

Ein Abend voller Musik.

Schlüchtern.  Die Schlüchter-
ner Oldtimer-Fahrzeug-Freun-
de bieten auch in diesem Som-
mer die beliebten Abendaus-
fahrten an. Treffpunkt ist am 
ersten Dienstag im Monat im 
Juli und August jeweils um 18 
Uhr am Höbäckerhof in 
Schlüchtern. Von dort geht es 
gemeinsam auf eine nette Run-
de durch die heimische Region 
mit abschließender Einkehr. 
Auch „Gastfahrer“, die nicht 
Mitglied im Verein sind, sind 
bei den Touren willkommen. 

Mit dem Oldtimer 
unterwegs

Schlüchtern. Der Ältestenrat 
der SG Schlüchtern, Horst 
Bayer, Wolfgang Eckhardt, 
Wolfgang Krein und Dietmar 
Pfeiffer, lädt für Samstag, 5. 
Juli, zum Treffen der Ehema-
ligen und Aktiven ein.  
Da mehrere Generationen 
teilnehmen, lautet der Über-
titel: Treffen der Generatio-
nen. Alle Aktiven, ehemali-
gen Aktiven, Passiven und 
Gönner der Fußballer, Hand-
baller, Leichtathleten und 
der ehemaligen Schwimm-
abteilung treffen sich ab 15 

Uhr am Sportplatz Auwiese 
zum Erinnerungsaustausch. 
Gäste sind willkommen.  
Der Impulsvortrag der Ab-
teilung Leichtathletik mit 
Mira Baus, „Wie ich im Win-
ter zum Bobsport kam, und 
im Europacup gleich eine 
Medaille gewann“, fällt lei-
der aus. Wer Fragen hat oder 
alte Bilder, Filme, Dias mit-
bringt, kann sich mit Wolf-
gang Krein unter Tel. 
06661/3720 oder einem an-
deren Mitglied des Ältesten-
rates in Verbindung setzen.

Treffen der SG Schlüchtern am 5. Juli

Tag der Generationen  

Schlüchtern. Jehovas Zeugen aus Schlüchtern besuchen die 
Zusammenkünfte im Königreichssaal von Jehovas Zeugen (Ge-
meindezentrum), Flemingstraße 9, 36041 Fulda. Jeder ist herz-
lich eingeladen, einmal hereinzuschauen. Der Eintritt ist frei 
und es gibt keine Kollekte. Das Programm wird zeitgleich per 
Video- und Telefonkonferenz übertragen. Zugangsdaten be-
kommen Sie gern unter (01577) 3434237.mDienstag, 24. Juni, 
19.00 Uhr. Samstag, 28. Juni, 18.30 Uhr: Vortrag „Was geschieht, 
wenn wir sterben?“.

Gottesdienste von 
Jehovas Zeugen

MediaBerater

Lukas  
Amberg
Telefon: 0176-11 833 240
E-Mail: key-account@gnz.de

Zum schnellstmöglichen Eintritt suchen wir:

Ihre Bewerbung senden Sie bitte per E-Mail an: bs@mz-s.net
oder rufen Sie uns einfach an unter: 06024 - 307 400

Bad Sodener Str. 30 · 63628 Bad Soden-Salmünster

Freundliche/n
Mitarbeiter/in für
unseren Empfang m/w/d
in Teilzeit (18 Wochenstunden)

Zu Ihren Aufgaben zählen der Kundenempfang, die Telefonauskunft
und leichte Verwaltungsarbeiten. Es sind keine speziellen EDV-Vor-
kenntnisse erforderlich. Wichtig sind uns Freundlichkeit, Zuverlässig-
keit und ein gepflegtes Auftreten.

Exklusive Leserreise

Beratung & Buchung: 06655 9609-0
reisewelt Teiser & Hüter GmbH | Fuldaer Str. 2 | 36119 Neuhof

www.reisewelt-neuhof.de

BERLIN – LICHT IN DIE GESCHICHTE BRINGEN

GUTE GRÜNDE FÜR DIESE REISE:GUTE GRÜNDE FÜR DIESE REISE:
Geschichtlich und nostalgisch – ein umfang-
reiches Ausflugsprogramm erwartet Sie
Abendliche Stadtrundfahrt durch die Lichter
der Stadt inklusive
Unterbringung in einem neuen 5-Sterne-Hotel
mitten am Potsdamer Platz

IHRE LEISTUNGEN:
Fahrt im modernen Fernreisebus
3x Übernachtung im zentralen 5-Sterne THE POSTHOUSE BELIN,
Leonardo Limited Edition
Komfortable Zimmer mit DU/WC, Föhn, Kosmetikspiegel, TV, Safe,
Klimaanlage und einen Kaffee-/Teekocher
3x Frühstücksbuffet
Ausflugsprogramm:
– Orientierungsrundgang mit der Reiseleitung
– Stadtführung „Auf den Spuren der Berliner Mauer“
– Stadtführung „Berliner Grenzerfahrungen“
– Besuch des Berliner Mauerparks und der East Side Gallery
– Besuch der Gedenkstätte Hohenschönhausen
– abendliche Stadtrundfahrt durch die Lichter der Stadt
– Besichtigung der Glienicker Brücke
Inkludierter Eintritt: 1x Eintritt Hohenschönhausen, 1x Kaffee
und Kuchen auf der Dachterrasse Käfer vom Reichstag,
1x Auffahrt Panorama Punkt Potsdamer Platz
Ortstaxe
reisewelt-Reiseleitung durch Rolf Rühlicke von Anfang an

Einzelzimmerzuschlag: € 180,-

Verpassen Sie nicht diese einmalige Gelegenheit und begleiten Sie uns in unsere Hauptstadt Berlin. Erleben Sie mit
uns Geschichte hautnah, lernen Sie die Stadt historisch kennen und erfahren Sie, warum Berlin unsere Hauptstadt
wurde. Unser Berlin-Spezialist Rolf Rühlicke, der selbst aus der Hauptstadt stammt, freut sich auf Sie!

10.10. – 13.10.2025
4 Tage I BU5801

Der Reichstag

Unser Top-Preis:

ab
p. P.

97%
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Bad Soden-Salmünster. Am 
Samstagabend, 28. Juni, lädt 
der SV Salmünster zur belieb-
ten Country- & Line-Dance-
Night auf das Sportgelände 
am Münsterberg ein. Ab 19 
Uhr steht alles im Zeichen von 
Cowboyhüten, Westernklän-
gen und guter Laune.  
Live auf der Bühne steht das 
Duo Cool Country. Das hessi-
sche Country-Music-Duo hat 
viel Erfahrung in Southern 
Rock Classics und eine jahre-
lange, heimliche Liebe zur 
Countrymusik. Jara Hainer 

(Gitarre, Gesang) und Elmar 
Hainer (Gitarre, Mandoline, 
Gesang) sorgen für echtes 
Gänsehautfeeling und lassen 
alle Country-Fans und Line-
dancer voll auf ihre Kosten 
kommen. Für alle Line-Dance-
Fans gibt es eine eigene Holz-
tanzfläche. Einlass ist ab 17 
Uhr. Ab 18.30 Uhr werden 
langjährige Mitglieder des SV 
Salmünster geehrt. Platzre-
servierungen nimmt Willi 
Waitz unter Tel. 0175/8829396 
oder per E-Mail an wil-
li_waitz@web.de entgegen.

Westernklänge und Tanz am Münsterberg  

Country- & Line-Dance-
Night beim SV Salmünster  

Bad Soden-Salmünster. Der Wasserverband Kinzig hat dem 
Zweckverband Erholungsanlagen am Kinzig-Stausee die Frei-
gabe für den Tret- und Ruderbootverleih erteilt. Die notwendi-
gen organisatorischen Vorbereitungen, wie die finale Prüfung 
der Boote sowie die Personalplanung, wurden schnell umge-
setzt. Das Bootshaus ist über den Kinzigtal-Radweg R3 sowie 
mit dem Auto über die Landesstraße L3196 zwischen Bad So-
den-Salmünster/Ahl und Steinau an der Straße erreichbar. 
Dort befindet sich der offizielle Parkplatz mit direktem Zugang 
zum Stausee über eine Brücke. Boote können ab mittags bis 17 
Uhr, 90 Minuten vor Ende der Öffnungszeit des Bootshauses, 
für eine halbe oder eine Stunde ausgeliehen werden. Das 
Bootshaus hat täglich außer dienstags geöffnet. In den hessi-
schen Sommer- und Herbstferien hat der Bootshaus-Kiosk so-
gar täglich geöffnet. Über kurzfristige, witterungsbedingte Än-
derungen der Öffnungszeit wird tagesaktuell über Social Me-
dia informiert. facebook.com/bootshaus.BSS

Tret- und Ruderbootverleih  
am Kinzig-Stausee gestartet

Steinau. Unter dem Titel „Alte 
Eiben, Rhönpaulus und Glä-
serberg“ bietet der Wander-
verein Steinau am Sonntag, 
22. Juni, Wanderungen im Be-
reich Dermbach und Neid-
hartshausen an. Die Wanderer 
können zwischen Strecken-
längen von 14 Kilometern 

(Führung Jürgen Drebert, Tel. 
06663/1781) und 20 Kilometern 
(Führung Karl Heinz Kauf-
mann, Tel. 06663/5757) wählen. 
Treffpunkt ist der Parkplatz 
am Schloss in Steinau um 8 
Uhr. Gäste sind willkommen. 
Die Wanderung erfolgt auf ei-
gene Gefahr.

Am Sonntag, 22. Juni

Wanderung des  
VHC in der Rhön  

Region. Der Lions Club 
Schlüchtern-Bergwinkel en-
gagiert sich für die Leseförde-
rung an Grundschulen. Das 
vom Lions Club Oberursel ini-
tiierte und mit dem Deut-
schen Lesepreis ausgezeich-
nete Projekt „Bücherlöwen-
cup“ wurde in diesem Jahr un-
ter der Präsidentschaft von 
Dirk Leisenberg erstmals 
auch in unserer Region umge-
setzt.  
Teilgenommen haben Klassen 
der Jahrgangsstufen zwei und 
drei der Henry-Harnischfeger-
Schule Bad-Soden-Salmüns-
ter, der Brüder-Grimm-Schule 
Steinau und der Bergwinkel-
Grundschule in Schlüchtern. 

Die Klassen traten in einen 
Wettbewerb, bei dem die Klas-
se der jeweiligen Jahrgangs-
stufe ermittelt wurde, die in-
nerhalb eines Schuljahres die 
meisten Bücher gelesen hat. 
In weiteren Kategorien wur-
den die jeweils besten Schüler 
der Jahrgangsstufen mit 
Deutsch als Muttersprache 
oder Deutsch als Fremdspra-
che mit einer Urkunde und ei-
ner Medaille ausgezeichnet. 
Die feierliche Preisverleihung 
fand am Dienstag, 3. Juni, ab 
10 Uhr bei strahlendem Son-
nenschein und vor histori-
scher Kulisse statt. Steinaus 
Bürgermeister Christian Zim-
mermann, neben den Bürger-

meistern von Schlüchtern und 
Bad Soden-Salmünster einer 
der Paten dieser Aktivität, 
hielt zu Beginn eine Anspra-
che, in der er die Bedeutung 
des Lesens – auch im Zeitalter 
der künstlichen Intelligenz – 
hervorhob. Darüber hinaus 
überbrachte er Grußworte 
von Bürgermeister Brasch 
(Bad Soden-Salmünster) und 
führte anschließend durch die 
Preisverleihung. Die besten, 
zweit- und drittplatzierten 
Klassen erhielten jeweils ei-
nen Wanderpokal in Gold, Sil-
ber oder Bronze. Die Erstplat-
zierten je Jahrgangsstufe er-
hielten zudem je einen Gut-
schein über 750 Euro für die 

Klassenkassen, um Aktivitä-
ten im Rahmen von Wanderta-
gen oder Klassenfahrten zu 
unterstützen. Diese großzügi-
ge Spende wurde durch die 
Unterstützung der Sponsoren  
ermöglicht. 
Besondere Begeisterung löste 
Leo, der Bücherlöwe, das Mas-
kottchen der Veranstaltung, 
bei den ausgezeichneten Kin-
dern, aber auch bei allen an-
deren Anwesenden und Pas-
santen aus. Er gratulierte den 
Gewinnern mit einem „High 
Five“, winkte und applaudier-
te und war auch nach der 
Preisverleihung „der Publi-
kumsmagnet“. 
www.buecherloewencup.de

Lions Club Schlüchtern-Bergwinkel unterstützt Lesewettbewerb

Leseförderung an Grundschulen

Die Gewinnerklasse 3c der Schule in Steinau: In der letzten Reihe von links: Regina Gärtner, Konrektorin; der Bücherlöwe:  Dr. Dirk 
Leisenberg, Präsident des Lionsclubs, Christian Zimmermann, Bürgermeister Steinau; Klassenlehrerin Lena Geschwindner mit dem 
„Gewinnerscheck“.

Fulda. Am 28. Juni wird von 
14.30 bis 17.30 Uhr zu Werk, 
Wein, Jazz in die Villa Franz 
Erhard Walther eingeladen. 
Neben Livemusik und einer 
Vinothek im Außenbereich 
können alle Gäste die Villa 
während dieser Zeit kostenlos 
besuchen. Die Besucher ha-
ben die Gelegenheit, die aktu-
elle Ausstellung Bildbaustoff 
Prägungen 1957–1960 kosten-
los zu besichtigen. Bildbau-
stoff zeigt, welche Rolle die vi-
suellen und intellektuellen 
Prägungen der Jahre 1957 bis 
1960 für Walthers Werk spiel-
ten und wie sie seinen künst-
lerischen Entwurf beeinfluss-
ten. Anhand von Werkbeispie-
len, filmischen Dokumentatio-
nen der documenta 2 (1959), 
Experimentalfilmen, Literatur 
sowie fotografischen Doku-
mentationen aus dem Fuldaer 
Stadtarchiv wird veranschau-
licht, wie sich eines der ein-
flussreichsten künstlerischen 
Werke des 20. Jahrhunderts 
formte. 

Musikalisch gestaltet wird die 
Veranstaltung vom Klarinet-
tentrio Schmuck – bestehend 
aus Sayaka Schmuck, Johann-
Peter Taferner und Kristof Dö-
mötör. In der Besetzung Klari-
nette, Bassetthorn und Bass-
klarinette begeistert das Trio 
mit einer reichen Klangviel-
falt. Mit meisterhafter Beherr-
schung ihrer Instrumente und 
einer tiefen Leidenschaft für 
die Kammermusik gelingt es 
den drei Künstlern, ihr Publi-
kum immer wieder aufs Neue 
in den Bann zu ziehen. Das 
Repertoire des Trios ist viel-
seitig und reicht von Klassik 
über Filmmusik bis hin zu Tan-
go und Jazz.Die wöchentliche 
Filmvorführung in der Villa 
findet am Sonntag nach Werk, 
Wein, Jazz, dem 29. Juni um 
14.30 Uhr, statt. Gezeigt wird 
diese Woche „Les Vacances de 
M. Hulot / Die Ferien des Mon-
sieur Hulot“ von Jacques Tati. 
Eintritt für die Veranstaltung 
Werk, Wein, Jazz und Villa ist 
frei.

Kulturelles Event in der Villa Walther  

Werk, Wein und Jazz  

Fulda. Jehovas Zeugen, Versammlung (Gemeinde) Fulda-Süd: 
Die Zusammenkünfte finden im Königreichssaal von Jehovas 
Zeugen (Gemeindezentrum), Flemingstraße 9, 36041 Fulda. Je-
der ist herzlich eingeladen, einmal hereinzuschauen. Der Ein-
tritt ist frei und es gibt keine Kollekte. Das Programm wird zeit-
gleich per Video- und Telefonkonferenz übertragen. Zugangs-
daten bekommen Sie gern unter (01577) 3434237. Dienstag, 24. 
Juni, 19.00 Uhr. Samstag, 28. Juni, 18.30 Uhr: Vortrag „Was ge-
schieht, wenn wir sterben?“.

Gottesdienste von 
 Jehovas Zeugen

Montag - Freitag 10 - 19 Uhr
Samstag 10 - 18 Uhr

www.polsterwelt-schmidmeier.de

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof Tel: 06056-9167-0

64832 Babenhausen
Aschaffenburger Str. 110, direkt an der B26 Tel: 06073-6175-0

bis zu

Schnell sein!

Was weg ist, ist weg!
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Main-Kinzig-Kreis. Die NTG 
Neue Technologien 
GmbH&Co.KG befindet sich 
weiterhin auf Wachstums-
kurs. Der Maschinenbauer 
mit Sitz in Gelnhausen ist 
Weltmarktführer im Bereich 
Ionenstrahltechnologie und 
führend in den Bereichen 
Teilchenbeschleuniger- und 
Vakuumtechnologie. In den 
zurückliegenden zehn Jah-
ren war der Bedarf an Ionen-
strahl-Bearbeitungsanlagen 
zur Herstellung von äußerst 
präzisen ebenen und ge-
krümmten Oberflächen opti-
scher Komponenten so groß, 
dass die GmbH Produktions- 
und Lagerkapazitäten mehr-
fach erweitern musste. Nach 
Einschätzung von Geschäfts-
führer Thomas Franz wird 
sich dieser Trend auch in den 
nächsten Jahren fortsetzen.  
Kreisbeigeordneter Jannik 
Marquart besuchte kürzlich 
gemeinsam mit Normen Keg-
ler, Leiter des Referats für 
Wirtschaft, Arbeit und digita-
le Infrastruktur, das weltweit 
agierende, mittelständische 
Unternehmen. „Wir wollen 
uns über die aktuelle wirt-

schaftliche Situation und die 
Herausforderungen der 
Branche informieren“, sagte 
Wirtschaftsdezernent Jannik 
Marquart und fuhr fort: „Die 
NTG GmbH&Co.KG ist einer 
der Hidden Champions im 
Main-Kinzig-Kreis und einer 
der Schlüsselakteure in der 
Optikbranche.“ In einem an-
geregten Austausch präsen-
tierte Geschäftsführer und 
Diplomingenieur Thomas 
Franz nicht nur das Unter-
nehmensportfolio, sondern 
stellte die Kompetenzen der 
Gesellschaft und ihrer Mitar-
beitenden vor. Es schloss sich 
ein Rundgang durch die Fer-
tigungshallen an.  
 
Weltmarktführer im Bau 

von Maschinen zur 
Ionenstrahlbearbeitung 

 
Die Anlagen, die ausschließ-
lich am Firmensitz in Hailer 
entwickelt und produziert 
werden, finden ihren Einsatz 
zum Beispiel in der Tumorbe-
handlung, der Herstellung 
von Computerchips oder bei 
Weltraumspiegeln. Darüber 
hinaus werden Einzelanferti-
gungen nach individuellen 
Kundenvorgaben oder Proto-
typen entwickelt, konstruiert 

und realisiert. „Wir verfügen 
über große Expertise und de-
cken damit den kompletten 
physikalischen Prozess ab. 
Um den Abfluss unseres 
Know-hows zu verhindern, 
versuchen wir alle Abläufe im 
Haus darzustellen. Außer-
dem können wir hausintern 
kostengünstiger entwickeln 
und produzieren. Auf Lohn-
fertigung verzichten wir des-
halb weitgehend“, so Thomas 
Franz. 2020 gründete Thomas 

Franz gemeinsam mit Man-
fred Gotthold Besold die NTG 
motion GmbH und Co. KG. 
Hier werden die Bewegungs-
systeme hergestellt, die für 
die Ionenstrahlbearbeitung 
von Materialien gebraucht 
werden und die ihre Verwen-
dung in den Anlagen der 
NTG GmbH & Co.KG finden.  
Der Bedarf an extrem glatten 
Oberflächen und Optiken sei 
seit den 1990er Jahren immer 
weiter gestiegen, die Anfor-

derungen an sie ebenfalls. 
Für die Entwicklung leis-
tungsfähiger optischer Me-
tallspiegel werde zum Bei-
spiel eine Verbesserung der 
Oberflächenglätte auf unter 
ein Nanometer benötigt. An-
lagen, die solche Präzision 
liefern, werden am Firmen-
standort produziert. Innova-
tion entstehe oftmals aus An-
fragen von Kunden oder po-
tenziellen Kunden. Ideen 
würden wertfrei diskutiert, 
ganz gleich, welcher der Mit-
arbeitenden sie äußere, und 
geprüft, so Thomas Franz: 
„Als Hochtechnologieunter-
nehmen können wir es uns 
nicht leisten, nicht auf Ideen 
zu hören.“  
Das Unternehmen beschäf-
tigt aktuell ca. 160 Mitarbei-
tende. Unter ihnen sind Phy-
siker, Maschinenbau-, Elek-
tro- und Schweißfachinge-
nieure, CAM-Programmie-
rer, Maschinenbautechniker 
und kaufmännische Fach-
kräfte. Jährlich werden bis zu 
fünf Ausbildungsplätze ange-
boten – und zwar in den Be-
reichen Zerspanungsmecha-
nik und Elektrotechnik. Dem-
nächst hinzukommen wer-
den Ausbildungsplätze im 
kaufmännischen Bereich. Die 

Auszubildenden werden na-
hezu alle übernommen. „Wir 
schauen bei Azubis genau 
wie bei all unseren Mitarbei-
tenden, über welche Stärken 
sie verfügen, und fördern ent-
sprechend“, so Thomas Franz 
und ergänzte: „Unser Ziel ist 
es, Menschen, vor allem jun-
ge Menschen für Technik zu 
begeistern. Deshalb bieten 
wir Praktikumsplätze an und 
engagieren uns unter ande-
rem bei ‚Chase Your Job‘. 
Durch diese Veranstaltung 
haben wir bereits Auszubil-
dende gewinnen können.“  
Wirtschaftsförderer Normen 
Kegler nutzte die Gelegen-
heit, für das Projekt „Digis-
couts“ zu werben, das vom 
Main-Kinzig-Kreis in Koope-
ration mit dem Rationalisie-
rungs- und Innovationszen-
trum der Deutschen Wirt-
schaft e.V. (RKW) koordiniert 
und unterstützt wird. Ziel ist 
es, mittelständische Betriebe 
in der Region zu ermuntern, 
ihre Auszubildenden als Digi-
talisierungsscouts einzuset-
zen. Die jungen Menschen 
sollen eigenständig Digitali-
sierungspotenziale im Unter-
nehmen identifizieren und 
entsprechende Projekte um-
setzen.

Kreisbeigeordneter Marquart besucht NTG Neue Technologien GmbH&Co.KG in Gelnhausen

Oberflächenglätte von unter einem Nanometer

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises

Main-Kinzig-Kreis. Der Be-
darf an pädagogischen Fach-
kräften ist im Main-Kinzig-
Kreis groß. Um der großen 
Nachfrage etwas zu begeg-
nen, setzt das Jugendamt des 
Main-Kinzig-Kreises auf die 
gezielte Qualifizierung von 
Quereinsteigerinnen und 
Quereinsteigern. In Koopera-
tion mit dem Bildungsträger 
„Mission Kita“ hat im Oktober 
vergangenen Jahres eine pra-
xisorientierte Weiterbildung 
zur „Fachkraft zur Mitarbeit“ 
begonnen. Nun haben die ers-
ten neuen Fachkräfte ihre 
Zertifikate erhalten.  
Insgesamt 19 Personen hatten 
den Kurs im Oktober begon-
nen. In 160 Unterrichtseinhei-
ten erhielten sie in Theorie 
und Praxis das Rüstzeug, um 
künftig die pädagogische Ar-
beit in Kindertageseinrich-
tungen zu unterstützen. Das 
Konzept basiert auf der 
Grundlage des Hessischen 
Kinder- und Jugendhilfege-
setzbuchs (§25b) mit den gel-
tenden Qualitätsstandards 

frühkindlicher Bildung. Der 
Kooperationspartner des 
Main-Kinzig-Kreises, „Missi-
on Kita“, unterrichtete die 
Teilnehmenden in seinen mo-
dernen Schulungsräumen in 
Hammersbach. Die Inhalte 
des Weiterbildungskonzepts 
vermittelten ein fundiertes 
pädagogisches Grundver-
ständnis und kombinierten 
dieses mit einem hohen Maß 
an praktischer Umsetzung. 
Damit erhielten alle Teilneh-
menden das Rüstzeug für den 
Arbeitsalltag in Kindertages-
einrichtungen. 
 

Main-Kinzig-Kreis und 
Mission Kita ziehen an 

einem Strang 
 
„Wir haben die Ausbildungs-
kapazitäten für den Erzieher-
Beruf in den vergangenen 
Jahren deutlich ausgeweitet. 
Wir brauchen aber auch mehr 
Personal, das Erzieherinnen 
und Erzieher in der Gruppe 
und in der alltäglichen Arbeit 
unterstützen und entlasten 

kann. Hier setzen die Fach-
kräfte zur Mitarbeit an, und 
ich freue mich, dass die Wei-
terbildung so gut ankommt“, 
sagte Kreisbeigeordneter und 
Jugenddezernent Jannik 
Marquart.  
„Es war eine unglaublich 
spannende Weiterbildung“, 
resümierte Max Greulich, 
Geschäftsführer von Mission 
Kita. „Es war besonders be-
eindruckend zu sehen, wie 
sich alle Teilnehmenden im 
Laufe der Monate persönlich 
und fachlich weiterentwickelt 
haben. Sie haben ihr pädago-
gisches Denken spürbar ge-
schärft und ein deutlich tiefe-
res Verständnis für die Be-
deutung ihrer Rolle in der Ar-
beit mit Kindern gewonnen.“ 
Auch aus Sicht der Teilneh-
menden war die Weiterbil-
dung ein voller Erfolg: „Die 
Weiterbildung hat mir gehol-
fen, mehr Selbstsicherheit 
und Selbstbewusstsein in mei-
ner pädagogischen Arbeit zu 
entwickeln. Ich verstehe die 
kindliche Entwicklung jetzt 

deutlich besser und kann Kin-
der gezielter und einfühlsa-
mer in ihren Entwicklungs-
prozessen begleiten“, berich-
tete eine Teilnehmerin zum 
Ende der Weiterbildung. 
Die Übergabe der Zertifikate 
vor wenigen Tagen nutzten 
die Teilnehmenden, auf die 
Weiterbildungszeit und erste 
Erfahrungen damit im Kita-
Alltag zurückzublicken – mit 
durchweg positiven Rückmel-
dungen. Das spiegelt sich 
auch in der rasanten Verbrei-
tung des Kursangebots in den 
vergangenen Monaten: Das 
Interesse ist stetig gestiegen, 
und aufgrund der großen Re-
sonanz läuft ein zweiter Kurs 
bereits, eine dritte Weiterbil-
dung beginnt Ende August. 
Die Kooperation zwischen 
dem Main-Kinzig-Kreis und 
Mission Kita entwickelt sich 
damit zu einer tragenden 
Säule in der Qualifizierung 
pädagogischer Mitarbeiten-
der, womit frühkindliche Bil-
dung in der Region gestärkt 
wird.

Erfolgreicher Abschluss der Weiterbildung „Fachkraft zur Mitarbeit“

Eine Kooperation,  
die Wirkung zeigt

Die ersten „Fachkräfte zur Mitarbeit“, die im Rahmen der Kooperation von Main-Kinzig-Kreis und Mission Kita ausgebildet wurden, 
haben ihre Zertifikate erhalten.

Main-Kinzig-Kreis. Die neue 
Seniorenbroschüre „Älter 
werden im Main-Kinzig-Kreis“ 
wird in den nächsten Tagen in 
alle Städte und Gemeinden 
des Landkreises ausgeliefert. 
Der Main-Kinzig-Kreis mit sei-
ner Abteilung Leben im Alter 
hat diese Broschüre neu auf-
gelegt und umfassend aktuali-
siert, die älteren Bürgerinnen 
und Bürgern sowie deren An-
gehörigen eine wertvolle Ori-
entierung bietet.  
Sie bündelt wichtige Informa-
tionen rund um das Älterwer-
den und stellt zahlreiche An-
gebote, Anlaufstellen und Hil-
fen im gesamten Kreisgebiet 
vor. Die Broschüre „Älter wer-
den im Main-Kinzig-Kreis“ ist 
kostenfrei erhältlich an zen-
tralen Anlaufpunkten in den 
Kommunen. Sie kann zudem 
über die Abteilung Leben im 
Alter des Amtes für soziale 
Förderung und Teilhabe bezo-
gen werden und ist auch digi-
tal auf der Website des Main-
Kinzig-Kreises abrufbar. 
Die Themen reichen von Pfle-
ge- und Wohnformen über 
Freizeit- und Bildungsangebo-
te bis hin zu rechtlichen Fra-

gen und Unterstützungsleis-
tungen. Auch Kontaktdaten zu 
Beratungsstellen, Pflegestütz-
punkten und regionalen Netz-
werken sind übersichtlich auf-
bereitet. 
„Wer sich neu mit Fragen rund 
um Pflege beschäftigen muss 
oder bestimmte Hilfen benö-
tigt, fühlt sich manchmal wie 
in einem Angebotsdschungel. 
Die Broschüre hilft dabei, sich 
zurechtzufinden und die pas-
sende Unterstützung zu nut-
zen“, erklärt der Erste Kreis-
beigeordnete Andreas Hof-
mann. 
 

Jetzt in der Auslage 
 
Alle Kommunen des Main-
Kinzig-Kreises erhalten in die-
sen Tagen ein größeres Kon-
tingent an Broschüren und 
werden sie beispielsweise in 
den Rathäusern und Bürger-
büros auslegen. Weitere Bro-
schüren können – auch in grö-
ßerer Stückzahl – bei der Ab-
teilung „Leben im Alter“ ange-
fordert werden, per Telefon 
unter 06051/8548114 und per 
E-Mail an: 
 leben-im-alter@mkk.de.

Neuauflage von Seniorenbroschüre erschienen

Orientierungshilfe 
für ältere Menschen

Die Infobroschüre „Älter werden im Main-Kinzig-Kreis“ ist ab so-
fort erhältlich.

NTG-Geschäftsführer Thomas Franz (Mitte) führte Kreisbeigeord-
neten und Wirtschaftsdezernenten Jannik Marquart (rechts) und 
Normen Kegler, Leiter des Referats für Wirtschaft, Arbeit und di-
gitale Infrastruktur, durch die Produktionshallen des Hochtech-
nologieunternehmens. 
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Warsteiner Bier
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,10 €

1 l = 1,00 €9.99**
App10.99

-35%

*Nicht in allen Filialen verfügbar. Lieblingsmarkt in der logo App wählen und Aktionsteilnahme der Filiale einsehen. Für Druckfehler keine Haftung!
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Moselland

Akzente
diverse Sorten,

0,75 l -Flasche,

1 l = 5,32 €

Sinalco

Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,

Kasten = 12 x 1 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,67 €

Förstina Sprudel

Mineralwasser
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 0,75 l,

zzgl. 3,60 € Pfand,

1 l = 0,55 €

Mooser Liesl

Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,50 €

1 x Grillfürst
Independence P530G

Smart Grill

Maisel‘s

Weisse
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,60 €

1 l = 1,45 €14.49**
App14.99

-25%

4.99
ANGEBOT

+ 2 Flaschen
Plus Lemon

GRATIS!

l h

!!AktionAktion

1 l = 1,50 €14.99**
App

ANGEBOT

15.99

1 l = 4,65 €3.49**
App3.99

-20%

1 l = 0,58 €6.99**
App7.99

-30%

EKU Pils
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,00 €

9.99
-23%

Andechs Bier
Export Dunkel, Spezial Hell,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,80 €

1 l = 1,70 €16.99**
App

ANGEBOT

17.99

Hofbräuhaus Bier
Helles, Natur Radler,

Pack = 6 x 0,5 l,

zzgl. 0,48 € Pfand,

1 l = 1,60 €

4.79
ANGEBOT

Oberbräu

Hell
0,33 l -Dose,

zzgl. 0,25 € Pfand,

1 l = 2,09 €

0.69
0.79

Warsteiner Bier
diverse Sorten,

0,5 l -Dose,

zzgl. 0,25 € Pfand,

1 l = 1,58 €

0.79
0.89

Paulaner

Münchner Hell
Original, alkoholfrei,

0,5 l -Dose,

zzgl. 0,25 € Pfand,

1 l = 1,58 €

0.79
-28%

Heineken Original

Frischefass*
Angezapft bis zu

30 Tage frisch!

5 l -Dose,

1 l = 2,40 €

g

11.99
ANGEBOT

Bad Brückenauer

Mineralwasser
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 1 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,54 €54 €

1 l = 0,50 €5.99**
App6.49

-22%

Förstina Schorle,

Vital, Limonade
diverse Sorten,

teilweise koffeinhaltig,

Kasten = 12 x 0,5 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 1,17 €

!!klein&klein&
praktischpraktisch

1 l = 1,00 €5.99**
App6.99

ANGEBOT

Adelholzener

Bleib in Form
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 0,75 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,89 €

1 l = 0,83 €7.49**
App7.99

-20%

Sturmius
diverse Sorten,

teilweise koffeinhaltig,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,00 €

9.99
ANGEBOT

Pepsi
Original, Zero, koffeinhaltig,

0,33 l -Dose,

zzgl. 0,25 € Pfand,

1 l = 1,79 €

!!NNeeuu iimm

SSororttimentiment

0.59
-34%

Rockstar Energy
diverse Sorten, koffeinhaltig,

0,5 l -Dose,

zzgl. 0,25 € Pfand

1 l = 1,54 €

,

0.77
ANGEBOT

Rauch EisTee
diverse Sorten,

teilweise

koffeinhaltig,

1,5 l -Flasche,

zzgl. 0,25 € Pfand,

1 l = 0,99 €

e

1.49
1.79

Käfer
Weincocktail,

diverse Sorten,

0,75 l -Flasche,

1 l = 3,32 €

2.49
2.99

Five Lakes
Vodka,

0,7 l -Flasche,

1 l = 12,13 €

8.49
ANGEBOT

Malibu Original
Caribbean Rum and

Coconut Flavour,

0,7 l -Flasche,

1 l = 14,27 €

9.99
-29%

+ 1 Dose

Malibu

Pineapple

0,25 l

GRATIS!**
zzgl. 0,25 € Pfand

App

Lillet

Blanc, Rosé
0,75 l -Flasche,

1 l = 14,65 €

10.99
-31%

top frisch

Mineralwasser
diverse Sorten,

3 Packs á 6 x 1,5 l,

zzgl. 4,50 € Pfand,

1 l = 0,15 €

1.39
Pro Pack

!!NNeeuu iimm

SSororttimentiment

!!NNeeuu iimm

SSororttimentiment
AlkoholfreiAlkoholfrei

MehrMehr
kaufen&kaufen&
sparensparen!!



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 21. Juni 2025Lokales

Pastoralverbund  
Steinau-Schlüchtern-
Sinntal 
Hier: Schlüchtern – Herolz – 
Sannerz – Weiperz – 
Sterbfritz – Mottgers – 
Züntersbach 
Samstag, 21.6.: 
Weiperz 14.00  Uhr Trauung  
Samsag, 21.6.: 
Herolz 18.00 Uhr heilige 
Messe  
Schlüchtern 18.00 Uhr heili-
ge Messe 
Sonntag, 22.6.: 
Sannerz 9.00 Uhr heilige 
Messe  
Schlüchtern 10.00 Uhr heili-
ge Messe 
Weiperz 10.30 Uhr heilige 
Messe  
Dienstag, 24.6.: Sannerz 
9.00 Uhr heilige Messe  
Mittwoch, 25.6.: Herolz 9.00 
Uhr heilige Messe  
Donnerstag, 26.6.: Weiperz 
18.00 Uhr heilige Messe 
Freitag, 27.6.: 
Herolz 9.00 Uhr heilige 
Messe 
Sannerz 18.00 Uhr heilige 
Messe (in der Hauskapelle)

Ev. Kirchengemeinde 
Bad Soden-Salmünster 
Sonntag, 22.6.: 
Salmünster 10.00 Uhr Got-
tesdienst (Lektor Bäbler) 
Versöhnungskirche, Frank-
furter Str. 53

Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Samstag, 21.6.: 
Romsthal 10:00 Uhr Taufe  
Bad Soden 
St. Laurentius 
15.30 Uhr heilige Messe in 
poln. Sprache 
Bad Soden 
St. Laurentius 
18.00 Uhr heilige Messe  
Sonntag, 22.6.: 
Marborn 9.00 Uhr  heilige 
Messe 
Salmünster 9.30 Uhr heilige 
Messe zum Blutsonntag der 
Stadt Salmünster, anschl. 
Prozession 
Salmünster 11.45 Uhr Taufe 
der  
Romsthal 18.00 Uhr heilige 
Messe  
Dienstag, 24.6.: 
Romsthal 18.30 Uhr heilige 
Messe   
Mittwoch, 25.6.: 
Bad Soden 
Max.-Kolbe-Haus 
9.00 Uhr heilige Messe  
Donnerstag, 26.6.: 
Salmünster 18.30 Uhr heili-
ge Messe  
Freitag, 27.6.: Marborn 9.00 
Uhr heilige Messe 

St. Peter Mernes 
Sonntag, 22.6.: 
10.30 Uhr heilige Messe 
Montag, 23.6.: 
19.00 Uhr Friedensgebet 
Mittwoch, 24.6.:  
19.00 Uhr  heilige Messe

Freie  
Christengemeinde 
Bergwinkel, Steinau 
 Gottesdienste sonntags um 
10.00 Uhr, Kinderbetreuung

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntag, 22.6.: 
10.00 Uhr E100 Gottesdienst 
mit Pastor Heiko Schmidt 
Thema: Die zehn Plagen

Gottesdienste

Kirche
Steinau. Die Stadtführungen 
in Steinau begannen mit dem 
Grimmjubiläum 1985, als der 
200. Geburtstag von Jacob 
Grimm gefeiert wurde. Ma-
riéle Syllwasschy, Ellen 
Schmidt und Birgit Sauer 
entwickelten das Konzept, 
das durch Paul Heinkes 
Schlossführungen ergänzt 
wurde. Der Erfolg der Stadt-
führungen hält bis heute an, 
und Gäste aus aller Welt be-
suchen Steinau, um Führun-
gen in deutscher, englischer 
oder französischer Sprache 
zu erleben.  
Besonders beliebt sind die 
Märchenstadtführungen, bei 
denen der Gästeführer als 
Märchenfigur auftritt. Eine 
besondere Führung ist 
„GrimmZeit in Steinau – ein 
VirtualReality Abenteuer“, 
das die Kinderjahre der Brü-
der Grimm an Original-
schauplätzen zeigt. Das aktu-
elle Angebot umfasst elf the-
matische Führungen, darun-
ter „Steinau zum Kennenler-
nen“, „Märchenstadtführung“ 
und „Führung durch das Brü-
der Grimm-Haus“. Gruppen 
können individuelle Führun-

gen buchen, und es gibt offe-
ne Stadtführungen, die auf 
steinau.de und in den Medien 
veröffentlicht werden. In den 
hessischen Ferien werden 
spezielle Mitmachführungen 
für Kinder angeboten.  
Die Stadtführer repräsentie-
ren Steinau auch auf der ITB 
Berlin und führen internatio-
nale Journalisten und Fern-
seh-Teams durch die Stadt. 
Aktive Stadtführer sind Ellen 
Schmidt, Mariéle Syllwas-
schy, Renate Kania, Renate 
Ulrich, Maria Link, Heike Lif-
ka, Martina Jobst, Sylvia 
Monhoff-Keweloh, Michael 

Klein, Olaf Spielmann, Cor-
nelia Guy, Günther Mirsch 
und Margot Dernesch. Ehe-
malige Stadtführer sind Si-
grid Heil, Paul Heinke und 
Dr. Waltraut Schulz-Weidner.  
Zum Märchenbrunnenfest 
am Sonntag, 22. Juni, bieten 
die Steinauer Gästeführer 
von 14.30 bis 16 Uhr an festen 
Stationen kurze Einblicke in 
die Führungen. Der Plan ist 
im Veranstaltungskalender, 
auf der Homepage der Stadt 
Steinau und in Papierform 
am Infostand vor der Kathari-
nenkirche, im Verkehrsbüro 
und im Theatrium erhältlich.

Vielfältige Führungen in der Brüder-Grimm-Stadt  

40 Jahre Stadtführungen 

 Foto: Holger Leue/ Verkehrsbüro Steinau 

Steinau. Während der Amphi-
bienwanderung unterstützt 
der NABU Steinau-Schlüch-
tern-Sinntal Erdkröten und 
andere Amphibien auf ihrem 
Weg zu den Laichgewässern. 
Seit 20 Jahren sind am Ahler 
Stausee ehrenamtliche Krö-
tensammler mit Taschenlam-
pe, Warnweste und Eimer aus-
gerüstet in der Dunkelheit un-
terwegs und bringen Kröten, 
Frösche und Molche sicher auf 
die andere Straßenseite. Am 
Klesberger Weiher findet die-
se Hilfsaktion sogar schon seit 
30 Jahren statt. 
In den Monaten März und 
April ziehen alljährlich die 
Kröten aus ihren Winterquar-
tieren in die Laichgewässer, in 
denen sie sich selbst entwi-
ckelt haben. Mit Beginn der 
Dämmerung beginnt die Wan-
derung bei Nachttemperatu-
ren von über 10 Grad Celsius 
und feuchter Witterung. Die 
Weibchen sind deutlich größer 
als die Männchen und ziehen 
sehr zielstrebig in Richtung 
Gewässer. Oft haben sich be-
reits Pärchen gefunden, wobei 
sich das Männchen am Weib-
chen festklammert und sich 
Huckepack tragen lässt. Die 
Krötenweibchen geben ihre 
Eier in Form von Laichschnü-
ren im Uferbereich ab. 
In den letzten Jahren hatten 
es insbesondere die Amphi-
bien am Ahler Stausee bei 
Steinau nicht leicht. Wegen 

Wartungsarbeiten war der 
Stausee zwei Jahre hinterei-
nander abgelassen und im 
letzten Jahr wurde von einem 
Mähboot während der Laich-
zeit die Laichtätigkeit erheb-
lich gestört. Auch in diesem 
Jahr war der Stausee wegen 
Sanierungsarbeiten nur zu et-
wa einem Drittel angestaut. 
Insgesamt konnten am Stau-
see dieses Jahr rund 704 Erd-
kröten, 82 Teichmolche und 6 
Frösche eingesammelt und si-
cher über die Straße gebracht 
werden. Ein Feuersalamander 
wurde gefunden, dieser ver-
blieb im angrenzenden Wald-
stück. Am Klesberger Weiher 
wurden 1315 Erdkröten, 23 
Grasfrösche, 154 Teichmolche, 
6 Bergmolche und 2 Kamm-
molche eingesammelt und 

über die Straße gebracht. 
Ein Krötenweibchen laicht 
zwischen 1000 und 3000 Eier, 
aus denen sich dann die Kaul-
quappen und später die klei-
nen Erdkröten entwickeln. 
Trotz dieser hohen Vermeh-
rungsrate sieht es für die Erd-
kröten und die Amphibien 
insgesamt nicht so rosig aus. 
Die Folgen des Klimawandels, 
Tod im Straßenverkehr, zahl-
reiche Fressfeinde und weite-
re Faktoren dezimieren die 
Population, so dass am Ende 
nur wenige Kröten das Er-
wachsenenalter erreichen. 
Weitere Informationen zum 
Thema Amphibienschutz er-
halten Interessierte auf der 
Webseite des NABU Steinau-
Schlüchtern-Sinntal: www.na-
bu-steinau.de

Amphibienwanderung: NABU zieht Bilanz

Ehrenamtliche Helfer unterstützen 
Amphibien bei ihrer Wanderung

Erdkrötenpärchen.  Foto NABU Eileen Gärtner

Bad Soden-Salmünster. Die 
Grundschulklasse Kerbers-
dorf, Teil der Verbundschule 
Romsthal-Kerbersdorf, feiert 
ihr 200-jähriges Bestehen.  
 

Bewegte  
Geschichte 

 
Eine bewegte Geschichte, die 
als Dorfschule begann, der 
Einsatz vieler engagierter 
Kerbersdorfer, die Grün-
dung eines Fördervereins, 
der Einsatz der Lehrkräfte 
vor Ort und der Zusammen-
schluss zur Verbundschule 
haben dazu geführt, dass die-
se Klasse, in der Kinder der 
Klassenstufen eins bis vier 
gemeinsam lernen, sich ge-
genseitig fördern und unter-
stützen, in dieser Form als 
eine der wenigen in Hessen 
noch existiert. Besucher be-
tonen oft die Einzigartigkeit 
und den besonderen Zusam-
menhalt. Einige Kinder, die 
aufgrund des pädagogischen 
Konzepts auch von außer-
halb mit Gestattung die Klas-
se besuchen, konnten dort in 
den Schulalltag (zurück)ge-
führt werden. Vor allem die 
Möglichkeit des klassen-
übergreifenden Unterrichts 
und die vielen Weiterbildun-
gen der Klassenlehrerin Ka-
thrin Kappes erwecken das 
Konzept zum Leben. Ge-
meinsam mit der Lehrer-
schaft aus der Grundschule 
in Romsthal und gefördert 
durch die engagierte kom-
missarische Schulleiterin 
Silke Müller, die die Ver-
bundschule zusätzlich zu ih-
rer Aufgabe als Schulleiterin 

der Grundschule Schlüch-
tern-Herolz betreut. 
 
Am Freitagabend, 27, Juni 
beginnt die Feier mit einer 
Disco auf dem Schulhof. Un-
terhalten von DJ Springer 
wird getanzt und Spaß ge-
habt, gerne auch bei Musik-
wünschen aus der eigenen 
Schulzeit.  
 
Diese werden auch am 
Samstagabend. 28. Juni bei 
der Back-to-school-Party der 
Fischbörner Bube nach dem 
feierlichen Kommers unter 
Anwesenheit lokaler Promi-
nenz und ehemaliger Schul-
leiter sowie der Verabschie-
dung der aktuellen Viert-
klässler der Klasse gespielt. 
Thomas Nienstedt, Anja 
Mönnig und Sally Krämer 
spielen und singen aus den 
50ern bis heute.  
 
Am Sonntag, 29. Juni gibt es 
nach dem Festgottesdienst 
um 10 Uhr mit Pater Andreas 
Musik zum Frühschoppen 
vom Musikverein Cäcilia Bad 
Soden und Vergnügen für die 
ganze Familie mit Hüpfburg, 
Ständen zum Schauen und 
Ausprobieren, Zauberer und 
Märchenerzähler beim und 
nach dem Mittagessen und 
Kaffee und Kuchen der Dorf-
gemeinschaft. Die Kerbers-
dorfer Dorfgemeinschaft und 
der Verein der Freunde und 
Förderer der Grundschule 
Kerbersdorf freuen sich auf 
ein sonniges, fröhliches, fei-
erliches Wochenende und 
auf viele Besucher, die ge-
meinsam feiern wollen.

Feierlichkeiten mit Musik und Unterhaltung  

200 Jahre Schule 
Kerbersdorf 

Kalbach. Ach, „Faust“! Viele 
kennen Goethes großes 
Werk noch aus der Schule - 
verknüpft mit mehr oder 
weniger intensiven Erinne-
rungen. Kompliziert, oder? 
Geht das auch einfacher? 
Das Fuldaer theater mitten-
drin wagt den Versuch und 
lädt ein zu „Faust“ in einfa-
cher Sprache! Goethes gro-
ßes Werk in einfacher Spra-

che? Darf man das? Geht 
das überhaupt?? Und was 
würde der alte Goethe dazu 
sagen??? In Heubach kann 
man diese neue Deutung 
des alten Stoffs erleben. Jes-
sica Stukenberg und Barba-
ra Gottwald nehmen sich 
der Sache an. Die Auffüh-
rung findet am Sonntag, 22. 
Juni, um 19 Uhr statt. Der 
Förderverein der Synagoge 

lädt dazu in das historische 
Gebäude (Rathausgasse 9, 
Heubach) ein. Der Eintritt ist 
frei, der Verein bittet um 
Spenden. Der Kultursom-
mer Main-Kinzig-Fulda un-
terstützt diese Veranstal-
tung. 
Das gesamte Kultursommer-
Programm finden Sie unter 
www.kultursommer-hes-
sen.de

 In Heubachs ehemaliger Synagoge

„Faust“ mal einfach 

TICKETS UNTER WWW.S-PROMOTION.DE
sowie an allen bekannten VVK-Stellen TICKETHOTLINE 06073 722-740

präsentiert:

04.07.25 BAD ORB
MUSIKPAVILLION IM KURPARK

05.07.25 BAD ORB
MUSIKPAVILLION IM KURPARK

www.gelnhausen.de/mittelalter

Das ist der Hammer! 
855 Jahre Stadtrechte 
Gelnhausen

JETZT TICKETS SICHERN!ERN!

Mittelalterspektakel 
mit Ritterturnier
27.–29. JUNI 2025

Veranstaltungen
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Bad Soden-Salmünster. In ei-
ner feierlichen Sitzung der 
Stadtverordnetenversamm-
lung ist Franz Josef Wolf am 
Montagabend zum Ehrenbür-
ger der Stadt Bad Soden-Sal-
münster ernannt worden. Mit 
dieser höchsten Auszeich-
nung der Kommune würdigt 
die Stadt das herausragende 
Lebenswerk des 90-jährigen 
Unternehmers, Firmengrün-
ders der Woco Gruppe und 
langjährigen Förderers der 
Stadtgesellschaft. 
Die öffentliche Sitzung wurde 
von Stadtverordnetenvorste-
her Erwin Faulstich eröffnet, 
der in seiner Ansprache auf 
die Bedeutung dieser Ehrung 
einging: „Das Ehrenbürger-
recht ist die höchste Aus-
zeichnung, die eine Stadt ver-
geben kann. Sie ist ein Zei-
chen des Dankes und der 
Wertschätzung für Menschen, 
die sich in besonderer Weise 
um das Wohl unserer Stadt 
verdient gemacht haben.“ 
Faulstich erinnerte dabei auch 
an die bisherigen Ehrenbür-
ger der Stadt, bevor er das 
Wort an Bürgermeister Domi-
nik Brasch übergab, der die 
offizielle Laudatio hielt. 
 

Ein Lebenswerk, das 
Maßstäbe setzt 

 
In seiner Rede würdigte Bür-
germeister Brasch den beruf-
lichen wie persönlichen Weg 
von Franz Josef Wolf mit ein-

dringlichen Worten: 
„Sie haben nicht nur ein Un-
ternehmen aufgebaut. Sie ha-
ben ein Prinzip verkörpert. 
Die Verbindung von Technik 
und Mensch, von Innovation 
und Verantwortung, von Leis-
tung und Familie“, so Brasch. 
„Ihr Leitsatz ‘Die Zeit verste-
hen, die Zukunft erahnen, mit 
Partnern gestalten’ ist Aus-
druck einer Haltung, die sel-
ten geworden ist – und umso 
wertvoller.“ 
Brasch ging in seiner Rede 
ausführlich auf die Entwick-
lung der Woco Gruppe ein, die 
1956 im väterlichen Sägewerk 
gegründet wurde und heute 
rund 4.600 Mitarbeitende welt-
weit beschäftigt. Die beeindru-
ckende unternehmerische 
Leistung verband der Bürger-
meister mit dem besonderen 
Engagement Wolfs für seine 
Heimatstadt: „Sie haben sich 
nicht nur um Ihr Unterneh-
men verdient gemacht, son-

dern auch um die Stadtgesell-
schaft. Ob im Vereinswesen, 
im Sport oder bei sozialen 
Projekten – Sie waren immer 
jemand, der anpackt, der 
nicht redet, sondern macht.“ 
Musikalische Umrahmung 
und bewegende Dankesworte 
Die feierliche Sitzung wurde 
musikalisch vom Musikverein 
Cäcilia Bad Soden eröffnet, 
der den Abend mit drei klassi-
schen Stücken einleitete und 
damit den würdevollen Rah-
men unterstrich. 
Im Anschluss an die offizielle 
Ehrung sprach Bernhard Wolf, 
einer der Söhne von Franz Jo-
sef Wolf, ein persönliches 
Grußwort im Namen der Fa-
milie. In seiner Ansprache 
dankte er für die Auszeich-
nung und ging zugleich auf 
aktuelle Herausforderungen 
in der Automobilzulieferin-
dustrie ein. Dabei betonte er, 
wie sehr der unternehmeri-
sche Geist seines Vaters wei-

terhin im Unternehmen prä-
sent sei – auch in Zeiten wirt-
schaftlicher Umbrüche und 
Transformation. Zu den gela-
denen Ehrengästen zählten 
unter anderem Lothar Bütt-
ner, Bürgermeister a.D., Mar-
tin Berg, Vorsitzender der SG 
Bad Soden, Mitglieder der 
städtischen Gremien sowie 
zahlreiche Wegbegleiter aus 
Wirtschaft, Vereinen und Ge-
sellschaft. Nach dem offiziel-
len Teil der Sitzung fand ein 
gemeinsamer Empfang im his-
torischen Konzertsaal des 
Spessart FORUMs statt. Musi-
kalisch begleitet wurde dieser 
Teil des Abends von Diana 
Schmitz am Saxophon, die mit 
gefühlvollen Stücken einen 
stimmungsvollen Ausklang 
schuf.  
Die Verleihung der Ehrenbür-
gerrechte an Franz Josef Wolf 
war nicht nur eine formale Eh-
rung – sie war ein starkes Zei-
chen der Wertschätzung für 
ein Lebenswerk, das über Ge-
nerationen hinweg Spuren 
hinterlassen hat. Oder wie 
Bürgermeister Dominik 
Brasch es in seiner Rede for-
mulierte: 
„Sie haben Ihre Stadt nicht 
nur wirtschaftlich geprägt, 
sondern auch menschlich be-
reichert. Mit Ihrer Haltung, 
Ihrer Bodenständigkeit und 
Ihrer visionären Kraft haben 
Sie Maßstäbe gesetzt, an de-
nen sich viele orientieren dür-
fen.“

Würdigung eines außergewöhnlichen Lebenswerks

Franz Josef Wolf zum Ehrenbürger ernannt

Franz Josef Wolf ist Ehrenbürger der Stadt. 

Steinau. Der Kreisvorsitzen-
de und die Kreiskassiererin 
hatten sich entschuldigt. 
Fünf Mitglieder sollten für 25 
Jahre Mitgliedschaft mit ei-
ner Urkunde, Anstecknadel 
und einem Gutschein geehrt 
werden. Leider war nur Karl 
Heil anwesend. Die anderen 
vier, Ellen Nies, Inge Voce, 
Horst Traudt und Gerhard 
Schultheis, erhielten ihre 
Ehrungen nachträglich.  
Der VdK Ortsverband Stei-
nau hat derzeit 417 Mitglie-
der. Im vergangenen Jahr 
gab es 24 Neumitglieder, 
neun verstorbene Mitglieder 
und sechs Austritte. Zehn 
Personen wurden zum Ge-
burtstag mit einer Karte und 
einem Gutschein beglück-

wünscht. Auch zehn Mitglie-
der wurden für 25 Jahre Mit-
gliedschaft geehrt. Die mo-
natlichen Treffen in ver-
schiedenen Gasthäusern 
werden von 20 bis 25 Perso-
nen besucht. Im Sommer 
fand ein Grillfest am Sport-
lerheim in Marborn mit 56 
Teilnehmern statt. Die Jah-
resabschluss- und Nikolaus-
feier wurde in der Bauern-
schänke in Steinau abgehal-
ten. 
In diesem Jahr plant der 
VdK Steinau, das 75-jährige 
Bestehen nachzufeiern. Erst 
im November wurden die 
entsprechenden Unterlagen 
vom Kreisbüro erhalten, die 
das 75-jährige Bestehen des 
Ortsverbands bestätigten. 

Jahreshauptversammlung des VdK Steinau

Langjährige  
Mitglieder geehrt

Karl Heik und der Vorsitzende Hans-Jürgen Salomon (von links.

Ulmbach
150 Jahre

Die Chorgemeinschaft Harmo-
nie Ulmbach 1875 e.V. blickt in
diesem Jahr auf eine bemer-
kenswerte 150-jährige Ver-
einsgeschichte zurück – ge-
prägt von Engagement, Wandel
und gemeinsamer Leidenschaft
für den Chorgesang.
Gegründet wurde der Verein
am 13. Juni 1875 als reiner Män-
nergesangverein unter dem
Namen „Harmonie“. Damals
wie heute fanden die Proben im
traditionsreichen Vereinslokal
„Heil“ statt, das heute als „Deut-
sches Haus“ bekannt ist.
Das Vereinsleben wurde durch

die beiden Weltkriege jäh un-
terbrochen, viele aktive Sänger
kehrten nicht mehr zurück.
Doch bereits 1945 fanden sich
Frauen und Männer zusam-
men, um den Verein wieder auf-
leben zu lassen. Aus dem Män-
nerchor wurde zunächst der
gemischte Kirchenchor „Cä-
cilia“, bevor fünf Jahre später
die heutige „Chorgemeinschaft
Harmonie Ulmbach“ gegründet
wurde.
Im Laufe der Jahre entwickelte
sich der Verein zu einer leben-
digen Gemeinschaft mit vielfäl-
tigen musikalischen und kultu-

rellen Angeboten. Unter dem
Dach der Chorgemeinschaft
entstanden neben dem Haupt-
chor zeitweise ein Kinderchor,
der Jugendchor „Young Spirit“,
eine Tanzgruppe („Surprise“),
eine Theatergruppe sowie eine
Gitarrengruppe.
Heute zählt der Chor rund 40
aktive Sängerinnen und Sän-
ger sowie zahlreiche fördernde
Mitglieder. Unter der musikali-
schen Leitung von Uwe Bäbler
gelingt es den Sängerinnen
und Sängern immer wieder,
ein abwechslungsreiches und
zeitgemäßes Repertoire zu
präsentieren. Unterstützt vom
Musikausschuss wird auf eine
Mischung aus traditionellen
und modernen Liedern gesetzt
– von geistlicher und volkstüm-
licher Chormusik über Schla-
ger bis hin zu Pop- und Rock-
titeln.
Ein Höhepunkt im Vereinsjahr
ist das gemeinsame Probenwo-
chenende, das der intensiven
Vorbereitung auf die alle zwei
Jahre stattfindenden großen

Konzerte dient. Geprobt wird
regelmäßig montags ab 19:30
Uhr im Vereinslokal „Deut-
sches Haus“.

Großes
Jubiläumswochenende am

28. und 29. Juni

Im Jubiläumsjahr 2025 hat sich
die Chorgemeinschaft einiges
vorgenommen. Den Auftakt bil-
dete am 5. April das offene Sin-
gen unter dem Motto „Ulmbach
singt“, bei dem Interessier-
te gemeinsam mit dem Chor
drei Lieder einstudierten. Der
Abend war nicht nur musika-
lisch, sondern auch zwischen-
menschlich ein voller Erfolg.
Das große Jubiläumswochen-
ende findet am 28. und 29. Juni
auf dem Platz der Harmonie
sowie dem angrenzenden Fest-
platz am Feuerwehrgerätehaus
statt. Am Samstag startet das
Fest mit Teamspielen für Ver-
eine und Gruppen, gefolgt von
einer DJ-Party im Festzelt. Der
Sonntag beginnt mit einem

Festgottesdienst um 10:30 Uhr.
Im Anschluss sorgen die Fest-
zeltmusikanten von Wallroth
und verschiedene Chöre für
musikalische Unterhaltung.
Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt – mit Grillspezi-
alitäten und einer großen Ku-
chentheke.
Am 6. September lädt der Ver-
ein zum Weinfest am Backhaus
„am Küppel“ ein, bevor das Ju-

biläumsjahr mit einem festli-
chen Weihnachtskonzert am 14.
Dezember in der Kirche Ulm-
bach unter dem Motto „Best of
X-Mas“ seinen krönenden Ab-
schluss findet.
Die Chorgemeinschaft Harmo-
nie Ulmbach blickt stolz auf 150
Jahre gelebte Gemeinschaft
und musikalisches Miteinan-
der – und freut sich auf viele
weitere klangvolle Jahre.

150 Jahre Chorgesang in Ulmbach
Chorgemeinschaft Harmonie feiert großes Jubiläum

Alexander Breitenberger

Aktuell Lohnsteuerhilfeverein e.V.
Telefon: 06660/9180104
E-Mail: breitenberger@aktuell-verein.de

www.breitenberger.aktuell-verein.de

Alexander Breitenberger

Aktuell Lohnsteuerhilfeverein e.V.
Telefon: 06660/9180104
E-Mail: breitenberger@aktuell-verein.de

www.breitenberger.aktuell-verein.de

Wir bringen Sie durch den
Steuerdschungel!

ES.RO. FUSSBODENBAU
FACHBETRIEB FÜR ESTRICHE UND INDUSTRIEBÖDEN
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Adolf-B ll-Weg 6 36396 Steinau a. d. Str.e
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Fax: 06663/919822

Adolf-B ll-Weg 6 36396 Steinau a. d. Str.e
Mobil: 0171/ 3309635 Telefon: 06663/919821

Fax: 06663/919822Mail: info@estrich-esro.de /

Telefon: +49 (0) 6667 / 96060
E-Mail: info@landgasthof-deutsches-haus.de
Internet: www.landgasthof-deutsches-haus.de

Rindfleischprodukte aus eigener
Galloway-Zucht

Inhaber: Frank Heil
In der Ährecke 2
D-36396 Steinau/Ulmbach
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11.30 Uhr

Pauli 
Die dunkelbunte Wort-

künstlerin und erste 

Poetgrunge-Band

Die Musik von Liedermacherin PAULI 
und der gleichnamigen Band ist ein 
deutschsprachiger, dunkelbunter Mix 
aus Poesie, eingängigen Melodien 
und Punkrock, eine gelungene Sym-
biose aus Nina Hagen und Nirvana, 
wie die Presse schreibt; „Poetgrun-
ge“, wie die Bad Nauheimer Sängerin 
und Gitarristin ihr Musikgenre selbst 
benennt. 
Zwischen glasklar bis rau erlebt man 
Stimmakrobatik zu sanften und har-
ten Klängen, die zum Nachdenken, 
aber auch zum Tanzen einladen. Sie 
jongliert mit Worten, die einem auf 
dem Herzen liegen und aus der Seele 

kocht sie ein Gericht, kreiert aus Lie-
be und Kritik einen inneren Blick. 
Mit dem Bewusstsein für die Ganzheit 
vertont PAULI Freuden und Leiden 
des Lebens. Aus Themen wie Ehrlich-
keit, Glauben, Mut und Achtsamkeit, 

Abhängigkeiten und Gewissen kom-
poniert sie dichterische Musik voller 
Blicke in den Spiegel, die zu einem 
universellen Bild für alle werden.
2019 gründet PAULI ihre gleichnami-
ge Band und begeistert mit gut 30 
Konzerten in ihrem Gründungsjahr 
„Zuhörer aller Generationen”, wie die 
Gießener Allgemeine berichtet. Die 
Vielfalt der Veranstaltungen beweist 
es: antirassistische Musikevents, re-
gionale Sommer-Kultur-Festivals, wie 
zum Beispiel das Stoffel Festival und 
das Museumsuferfest in Frankfurt, 
ein Neujahrsempfang in der Fest-
halle Friedberg bis hin zu Auftritten 
in Frankfurter Szene-Clubs wie der 

Batschkapp, dem Nachtleben, Das 
Bett und Konzerten regionaler Radio- 
und Fernsehsender.
Mit ihrer charmanten, frechen und 
fröhlichen Art organisiert und mo-
deriert die gebürtige Polin und ge-
lernte Hotelfachfrau 2016 und 2018 

„Come to make music“, 2019 den 
Singer-Songwriter-Contest des Bad 
Nauheimer Freiraum-Festivals, 2022 
einen mehrtägigen Musik-Workshop 
im Jugendzentrum Friedberg. 
Ihre tiefgründigen, lyrischen und an-
spruchsvollen Texte bilden den musi-
kalischen Rahmen auf Poetry Slams, 
sie schickt sie von der Straße aus in 
die Welt, auch auf Geburtstags- und 
Trauerfeiern ist sie ein gern gesehe-
ner Gast.  Die Mission ist Selbstre-

Köpfen und offenen Herzen schnell 
ein Zuhause. 2018 erschien ihr De-
bütalbum DUNKELBUNT. Im März 
2023 folgt die Künstlerin ihrer Beru-
fung und geht in die Selbstständig-
keit. Nun veröffentlicht sie ihr zweites 
Album SUCHT, das dritte ist bereits 
in Arbeit.

13.45 Uhr

Janika Anjuli 
verbindet musikalische 

Welten 

Mit einer außergewöhnlichen Stim-
me, einer natürlichen Bühnenpräsenz 
und einer beeindruckenden künst-
lerischen Bandbreite hat sich Janika 
Anjuli in der Musikszene einen festen 
Platz erarbeitet. Ihre musikalische 
Laufbahn begann bereits im Kin-
desalter – doch nicht nur ihr frühes 
Talent, sondern vor allem ihre Aus-
dauer, Vielseitigkeit und Leidenschaft 
haben sie zu der Künstlerin gemacht, 

die sie heute ist. Geboren in Indien, 
adoptiert von einer deutsch-ameri-
kanischen Familie und zweisprachig 
aufgewachsen, fühlt sie sich auf inter-
nationalen Bühnen ebenso zu Hause 
wie im deutschen Schlagermarkt. 
Ein erster großer Meilenstein ihrer 
Karriere war 2003 der Gewinn des 

Schulen“ in Stuttgart, bei dem sie als 
Teenager mit „Heal the World“ von 
Michael Jackson den ersten Platz be-
legte und die Gelegenheit hatte, vor 
der damaligen Bundesbildungsminis-
terin Annette Schavan aufzutreten. 
Ihre gesangliche Ausbildung führte 
sie zunächst zur Opernsängerin Gesi-
ne van Harve, bei der sie klassischen 
Gesangsunterricht erhielt, und spä-
ter für viele Jahre zur renommierten 
Vocalcoachtrainerin Barbara Frey in 
Ulm. Parallel sammelte sie Live-Er-
fahrung als Frontsängerin bei der be-
kannten Top-40-Partyband „Die Par-
tyschwaben“ unter der musikalischen 
Leitung von Matthias Seelinger. Mit 
25 Jahren folgte ein weiterer bedeu-
tender Schritt in ihrer künstlerischen 
Laufbahn: die Zusammenarbeit mit 
dem Produzenten Goar Biesenkamp 
(Mambo No. 5). Es folgten Auftrit-
te beim Klangfestival in München 
und schließlich die Produktion ih-
res Albums „You got me“ mit Willie 
Spanbloechel und Timothy Touchton 

Musiker, Songwriter und Arrangeure. 
Neben dem Studio- und Bühnenbe-
reich war Janika Anjuli auch in ver-
schiedenen Entertainmentformaten 
aktiv: Sie war Sängerin auf AIDA Crui- 
ses, trat mit der Woho Band in Japan 
auf, performte im Legoland Deutsch-
land als Sängerin und Walking Act 
und gestaltete u. a. die Telefonan-
sage von Sixt mit ihrer Stimme. Ihren 
bislang größten Karrierehöhepunkt 
feierte Janika Anjuli 2024 beim Deut-
schen Rock & Pop-Preis: Sie wurde 
gleich dreifach ausgezeichnet – als 
beste Solosängerin, beste Popsän-
gerin und beste Schlagersängerin. 
Besonders hervorzuheben ist ihr Sieg 
in der Hauptkategorie Deutscher 
Singer Preis 2024 „Beste Solosänge-
rin“, bei dem sie sich gegen zahlrei-

che Mitbewerberinnen durchsetzte. 
Ausgezeichnet wurde sie nicht nur 
für ihre markante Stimme mit hohem 
Wiedererkennungswert, sondern 
auch für ihre tänzerisch-sportliche 
Ausdruckskraft auf der Bühne, die 
ihre Auftritte zu einem ästhetischen 
Gesamterlebnis macht. Janika Anjuli 
ist eine Künstlerin, die das Publikum 
nicht nur mit Gesang beeindruckt 
– sie verbindet Welten und schafft 
emotionale Nähe. Ihr Repertoire ist 
mal tanzbar und poppig, mal gefühl-
voll und tiefgründig – ihre Auftritte 
immer leidenschaftlich und voller 
künstlerischer Kraft.

Simone Cerovina 
Tiefgründig, ehrlich, 

lebensnah und echt 

Simone Cerovina ist eine Sängerin 
und Texterin, die auf berührende wie 
unterhaltsame Weise das Leben in all 
seinen Facetten besingt. Sie blickt auf 
ein bewegtes Leben zurück – voller 
Höhen und Tiefen, die sie mit beein-
druckender Offenheit und Kreativität 
in ihrer Musik verarbeitet. Der frühe 
Verlust ihres Ehemannes war ein tie-
fer Einschnitt, doch statt daran zu 
zerbrechen, fand sie Trost und Aus-
druck in der Musik. Ihre Lieder erzäh-
len Geschichten vom Leben, Lieben, 
Verlieren – und Wiederaufstehen. 
Cerovina entdeckte ihr Talent zum 
Schreiben erst später im Leben, doch 
umso kraftvoller tritt es in Erschei-
nung. Ihre Texte sind authentisch, au-

-
ren Lebenserfahrung durchdrungen. 
Sie schreibt über ernste Themen wie 
Tod, Krankheit und Trauer genauso 
wie über die Freuden des Lebens, 
das Glück der kleinen Momente – und 
über die ganz eigene Komik des mo-
dernen Datings. 
Im Januar veröffentlichte sie ihre ers-
te LP mit selbst getexteten und ge-
sungenen Songs – ein Meilenstein in 
ihrer künstlerischen Laufbahn. Seither 
folgten weitere Titel, die in deutsch-
sprachigen Hitparaden nicht nur ver-
treten, sondern auch mehrfach auf 

Platz 1 gelandet sind. Ihre Fanbase 
wächst stetig: Immer mehr Menschen 
fühlen sich von ihrer Lebensfreude, 
ihrer Herzlichkeit und ihrer musikali-
schen Ehrlichkeit angezogen – viele 
nehmen lange Anfahrtswege auf sich, 
um Simone Cerovina live zu erleben. 
Ihr Repertoire reicht von gefühlvollen 
Balladen über den Verlust geliebter 
Menschen bis hin zu lebensfrohen 
Partysongs, die zeigen: Man ist nie zu 
alt, um jung zu sein, und es ist nie zu 
spät, das Leben zu feiern. Besonders 
beliebt sind ihre humorvollen Lieder 
über das Dating im späten Lebensal-
ter – pointiert, selbstironisch und vol-
ler Charme. In ihrer aktuellen Single 
etwa nimmt sie augenzwinkernd 

Männer aufs Korn – entstanden bei 
einem Glas Wein und inspiriert von 
ihren eigenen Erfahrungen. Simone  
Cerovina ist ein Ausnahmetalent, das 
beweist: Wahre Künstlerkarrieren 
kennen keine Altersgrenzen. Ihre Mu-
sik ist tiefgründig, ehrlich, lebensnah 
– und vor allem eines: echt.

Zeilenrausch 
Musik für jeden 

Erst im August 2024 gegründet, hat 
sich die junge Band Zeilenrausch 
dazu entschlossen, Musik für jeden 
zu schreiben. Songs zum Feiern, zum 
Mitsingen, aber natürlich auch zum 
Nachdenken. Die deutschsprachige 
Band aus dem Raum Aschaffenburg 
ist davon überzeugt, dass sie mit ihrer 
Musik ein großes Publikum erreichen 
kann. Ihre Musik passt in die heutige 
Welt und entführt trotzdem aus dem 
oft tristen Alltag.  Zeilenrausch ist zu 
viert: Vocal/Gitarre, Leadgitarre, Bass 
und Schlagzeug.

16.00 Uhr
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Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

31
Jahr

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

44 Enjoyhotels
in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 31 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 31 Jahre später, können Sie
aus 44 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens und Deutschlands.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit Kuchen
oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-Früh-
stücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket

4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00 Uhr
KOSTENLOS: Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever
und Apfelkorn
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS

Jeden Abend Spaß und Unterhaltung, z. B.
ein Spaziergang und Live-Musik. Dazu werden
regelmäßig (herzhafte) Snacks serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wander-
routen

In Ihrem 5-tägigen All-Inclusive-Urlaub enthalten:

SAUERLAND
Enjoyhotel Am Kurpark Brilon
in Brilon

Enjoyhotel Marleen
in Siedlinghausen

32995
p.P.

5 TAGE AB €

30995
p.P.

5 TAGE AB €

MÜNSTERLAND
Enjoyhotel Am Erzengel
in Bocholt

38995
p.P.

5 TAGE AB €

MOSELREGION
Enjoyhotel Bottler
in Veldenz

34995
p.P.

5 TAGE AB €

LAHNTAL-RHEIN-MAIN-
REGION

Enjoyhotel Bürgerhof Wetzlar
in Wetzlar

34995
p.P.

5 TAGE AB €

MITTELRHEINTAL
Enjoyhotel am Rhein
in Kestert

33995
p.P.

5 TAGE AB €

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqu
in Bad Salzschlirf

29995
p.P.

5 TAGE AB €

uaa

NEU

TEUTOBURGERWALD
Enjoy Landhotel Lippischer Hof
in Lügde

31995
p.P.

5 TAGE AB €

WESTERWALD
Enjoyhotel Westerwald
in Wirges

34995
p.P.

5 TAGE AB €

HARZ
Enjoyhotel Harz
in Goslar-Hahnenklee

35995
p.P.

5 TAGE AB €

EIFEL - RURSEE
Enjoyhotel Haus am See
in Simmerath

34995
p.P.

5 TAGE AB €

e

NEU

RHÖN
Enjoyhotel Rhön Reside
in Dipperz

32995
p.P.

5 TAGE AB €

ncece

NEU
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NASSE WÄNDE?

FEUCHTE KELLER?

Ihr zertifizierter Fachbetrieb der
BKM.MANNESMANN A�:
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GARANTIERT
TROCKENE WÄNDE
IN KELLER ODER WOHNBEREICH

Durch Feuchtigkeit in Wänden entstehen Schim-
mel, Ausblühungen, Salpeter und Abplatzungen;
die Bausubstanz wird angegriffen. Besteht das
Problem schon länger und bleibt unbehandelt,
wird die Wohnqualität eingeschränkt. Gesund-
heitliche Folgen sind nicht auszuschließen. Der
Wert der Immobilie wird dadurch nachhaltig
gemindert.

Nutzen Sie als Hausbesitzer unseren
Service der kostenlosen Schadensanalyse.

Dieser Service ist für Hausbesitzer kostenlos, ob
es anschließend zum Auftrag kommt oder auch
nicht. Unser Tipp: Angebote vergleichen lohnt
sich!
Die BKM.MANNESMANN A� stellt ihre Abdich-
tungsprodukte selbst in Deutschland her und
deren Wirksamkeit wurde von der staatlichen
MateriaIprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen
bestätigt.
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Regionalbüro Langenselbold
Am Seegraben 12b . 63505 Langenselbold
info@bwa-ziemens.de / www.bkm-hanau.com

Rufnummer zur kostenlosen Schadensanalyse:

06184-5978958

mit 25 Jahren BKM.MANNESMANNGarantie

Anzeige-Anzeige -
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Fulda. Fulda bietet neben 
kulturellen Höhepunkten 
auch eine große kulinarische 
Vielfalt. Diese ist vom 27. Juni 
bis 12. Juli beim Neiselmarkt 
vor der Tourist-Information 
Fulda zu erleben. Im Barock-
viertel und während der 

Domplatzkonzerte werden 
Spezialitäten zum Probieren 
angeboten. 
Der Neiselmarkt ermöglicht 
es, regionale Produkte ken-
nenzulernen und zu unter-
stützen. „Das Erfolgskonzept 
bietet regionalen Herstellern 

und Vermarktern eine Platt-
form. Wir möchten die Auf-
enthaltsqualität in der Innen-
stadt steigern. Gerade wäh-
rend der Domplatzkonzerte 
halten sich viele Menschen 
in der Stadt auf. Der Neisel-
markt ist für sie der perfekte 

Treffpunkt“, erklärt Dominik 
Höhl, Amtsleiter Tourismus- 
und Marketingmanagement 
der Stadt Fulda. Christoph 
Jestädt, Florian Lorösch und 
Jonas Sporer betreiben den 
Markt und bieten kulinari-
sche Köstlichkeiten sowie 

Weine und Getränke aus der 
Region an. „Die Menschen 
sollen die Region und Gast-
lichkeit schmecken können. 
Genuss und Kulinarik schaf-
fen Identität und Verbunden-
heit“, ergänzt Jestädt. 
„Der Neiselmarkt bietet eine 

Gelegenheit, Friesland und 
seine Besonderheiten ken-
nenzulernen“, so Höhl. 
Der Neiselmarkt am Bonifa-
tiusplatz hat vom 27. Juni bis 
12. Juli jeweils mittwochs bis 
samstags von 16.30 Uhr bis 23 
Uhr geöffnet.

Neiselmarkt in Fulda vom 27. Juni bis 12. Juli

 Kulinarische Vielfalt erleben

Neuhof.  Der Wanderklub 
Hattenhof lädt für Sonntag, 
22. Juni, zu einer geführten 
Ganztagswanderung ein.  
 

Treffpunkt und 
Streckenverlauf 

 
Treffpunkt ist um 10 Uhr an 
der Wandertafel in Hatten-
hof. Wanderführer Jürgen 
Hofmann hat eine Strecke 
von etwa sechs Kilometern 
ausgewählt. In Fahrgemein-
schaften geht es zum Park-
platz nahe der Simmels-
berghütte. Von dort aus wird 
auf Waldwegen nach Mos-
bach gewandert, wo in der 

Jausenstation zu Mittag ge-
gessen wird.  
Danach besteht die Mög-
lichkeit, zur Simmelsberg-
hütte zu wandern und einen 
Kaffee zu genießen oder 
den Simmelsberg zu erklim-
men.  
 

Gäste und Freunde 
willkommen 

 
Die einfache Wanderstrecke 
beträgt etwa sechs Kilome-
ter, die erweiterte Strecke 
etwa zehn Kilometer. Gäste 
und Freunde des Wander-
klubs Hattenhof sind herz-
lich willkommen.

Wanderklub Hattenhof lädt ein

Geführte Wanderung in 
der Rhön  

Mit Energie
rauf auf deine
Karriereleiter!

Wir bilden aus! Bist du dabei?
Wir sind Profis in punctoWärme. Entsprechend wichtig ist uns auch die Herzens-

wärme und derWunsch, dass sich alle, die mit uns zu tun haben, wohlfühlen:

So auch unsere Azubis, denen wir offen und wertschätzend begegnen – und die

im Großen wie im Kleinen wertvolle Mitglieder unserer mkG-Familie sind. Ob’s

auch entsprechende Benefits gibt? Selbstverständlich. Lerne uns doch einfach

kennen.Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Seit über 111 Jahren versorgen wir 21 Kommunen mit Erdgas rund um unsere

Heimatstadt Gelnhausen. Auf diese Tradition packen wir ein offenes, neugieriges

und fortschrittliches Denken – und bieten heute rund 20.000 Kund*innen ein

umfangreiches Beratungs-, Service- und Dienstleistungsangebot. Dabei liegt es

all unseren Mitarbeiter*innen am Herzen, Verantwortung zu übernehmen und

die Regionalität, die das Unternehmen so nahbar und liebenswert macht, zu leben.

JETZT
BEWERBEN

Vergütung nach Tarif
Diese Azubis bekommen am meisten Geld

Für relativ viele Azubis legt ein
Tarifvertrag fest, wie viel sie
während ihrer Lehre verdienen.
2024 gab es dabei den höchs-
ten Anstieg bei den tariflichen
Ausbildungsvergütungen seit
1996, wie das Bundesinstitut für
Berufsbildung (BIBB) mitteilt.
Azubis in tarifgebundenen Be-
trieben haben 2024 demnach im
Durchschnitt über alle Ausbil-
dungsjahre hinweg 1.133 Euro
brutto im Monat und damit rund
70 Euro mehr als 2023 verdient.
Es gibt aber große Unterschiede
je nach Beruf, wie das BIBB in
der Auswertung feststellt. Die im
gesamtdeutschen Durchschnitt
höchste Vergütung nach Tarif
gab es im vergangenen Jahr für
Azubis im Beruf Rohrleitungs-
bauer/-in – mit monatlich 1.349
Euro. Knapp dahinter folgt auf
Platz 2 der Beruf Milchtechnolo-
ge/-technologin (1.347 Euro).

Ein Großteil (60 Prozent) der
Auszubildenden, die in einem
tarifgebundenen Betrieb lern-
ten, erhielt im bundesweiten

Durchschnitt eine Ausbildungs-
vergütung von mehr als 1.100
Euro, etwa ein Viertel mehr als
1.250 Euro.
Es gibt aber auch Berufe, bei de-
nen die tarifliche Ausbildungs-
vergütung durchschnittlich
unter 950 Euro pro Monat liegt.
Für 25 Berufe hat das BIBB einen
bundesweiten Durchschnitts-
wert von weniger als 1.000 Euro
ermittelt.
Das BIBB wertet jährlich die ta-
riflichen Ausbildungsvergütun-
gen zum Stand 1. Oktober aus.
In die Berechnung der gesamt-
deutschen Durchschnittswerte
fließen dabei alle Ausbildungs-
berufe ein, für die Daten vorlie-
gen. Die Werte werden jeweils
über alle Ausbildungsjahre hin-
weg angegeben.

Ausbildung ohne Tarifvertrag:
Mindestvergütung greift

Wichtig: Wer in einem Betrieb
ohne Tarifbindung oder ohne
Tarifvertrag ausgebildet wird,

Die Sonne scheint, viele Men-

schen verreisen – in Unter-

macht sich bemerkbar. Doch 

-

-

Warum Onlinemarketing
gerade im Sommer sinnvoll ist

-

-

-

-

höhere Sichtbarkeit.

-

lassen sich schnell starten, an-

-

-

-

-

-

Branchen mit Potenzial
im Sommer

stark vom Sommerloch be-

Reise & Tourismus: Hochsai-

Einzelhandel: Mit saisonalen 

-

Gastronomie & Freizeit: Lokale 

-

Weiterbildung:
-

Onlinekurse

Fitness & Beauty: Der Sommer 

-

Welche digitalen Maßnahmen 
besonders wirksam sind

Suchmaschinenoptimierung 
(SEO):

Contentmarketing: Saisonale 

-

-

samkeit

Social Media:
-

E-Mail-Marketing: -

aktivieren

Bezahlte Werbung (Google 
& Social Ads):

-

Remarketing: -

Mit dpn360.de
das Sommerpotenzial

voll ausschöpfen

-

-

-

-

Fazit:
Wer jetzt handelt, ist im 

Herbst voraus

Das Sommerloch ist kein Still-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Mit digitalem Marketing das Sommerloch überbrücken
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Möglichkeiten nutzen – Aktiv gestalten

Die BWMK gGmbH ist ein innovatives Sozialunternehmen und trägt mit gezielten
Angeboten dazu bei, dass Menschenmit Beeinträchtigungen am Leben in der
Gesellschaft teilhaben können.

Ausbildung
• Heilerziehungspfleger (m/w/d)
• Erzieher in PivA (m/w/d)
• Kauffrau/-mann
für Büromanagement (m/w/d)

Studium
• Duales Studium (B.A.)
Soziale Arbeit

• Duales Studium (B.A.)
Sozialmanagement

Weitere Möglichkeiten
• Freiwilligendienst (FSJ/BFD)
• Anerkennungspraktika
• Praktikum zur Sozialassistenz

Vielseitiger als Sie denken

an über 50 Standorten im Main-Kinzig-Kreis

Jetzt loslegen: www.bwmk.de/jobs-karriere

BWMK | Blauhaus | Feuerbachstraße 49 | 63452 Hanau

Ansprechpartner: Tobias Wolf | wolf.tobias@bwmk.org | 06051 - 9218-1021
Steffen Lautermann | lautermann.steffen@bwmk.org | 06051 - 9218-4926

Wir freuen uns über Bewerbungen von Menschenmit Beeinträchtigung!

OB DU

WILLST
HAB ICH GEFRAGT?

LOSLEGEN

Hilfe bei der
Neuorientierung

Kein Abschluss?
So klappt es mit dem Berufseinstieg

Ausbildung abgebrochen? Oder
keinen Plan, welcher Job passt?
Es gibt viele Gründe, warum
der Einstieg in die Arbeitswelt
nicht auf Anhieb klappt. Wer in
der Übergangsphase zwischen
Schule und Beruf Unterstüt-
zung braucht, findet aber zahl-
reiche Angebote – hier einige
Beispiele:
Assistierte Ausbildung: Hier
bekommen junge Menschen
Unterstützung, um eine Ausbil-
dung zu finden und abzuschlie-
ßen. Die Experten begleiten In-
teressierte vor der Ausbildung
und wenn nötig auch während-
dessen. Klappt die Bewerbung
um einen Ausbildungsplatz
bislang nicht, geben die Fach-
leute etwa Tipps. Fehlt eine
Qualifizierung für den Einstieg
in den Beruf, gibt es Förderpro-
gramme. So können die Aus-
bildungsbegleiter etwa Nach-
hilfestunden organisieren. Bei
Problemen im Betrieb oder in
der Berufsschule versuchen die
Experten zu helfen. Mehr dazu
unter: www.arbeitsagentur.de/
bildung/ausbildung/assistier-
te-ausbildung-asa.
Berufsvorbereitende Bildungs-
maßnahmen: Wer seine Ausbil-
dung abgebrochen oder Zweifel
hat, welcher Beruf zu einem
passt, kann kostenlos an ei-
ner „Berufsvorbereitenden Bil-
dungsmaßnahme“ der Arbeits-
agentur teilnehmen. Sie kann
dabei helfen, sich neu zu orien-

tieren, und dauert je nach ihren
Zielen bis zu zwölf Monate. Un-
ter bestimmten Voraussetzun-
gen können Teilnehmer einen
monatlichen Zuschuss erhalten
– in Form einer Berufsausbil-
dungsbeihilfe (BAB). Mehr dazu
unter: www.arbeitsagentur.
de/k/berufsvorbereitende-bil-
dungsmassnahme.
Berufe und eigene Stärken ent-
decken: Keine Ahnung, welcher
Beruf gefällt? Ein Berufsinfor-
mationszentrum kann da eine
erste Anlaufstelle sein. Dort
können Jugendliche herausfin-
den, welche Stärken sie haben
und welcher Beruf dazu passen
könnte. Auch eine persönliche
Berufsberatung kann helfen,
den entsprechenden Ausbil-
dungsweg für den Traumberuf
zu finden und einzuschlagen.
Übrigens: Mehr Informationen
zu einzelnen Berufen gibt es
auf dem Portal „BERUFENET“,
passende Filme dazu online auf
„BERUFE. TV“, einer Internet-
seite der Arbeitsagentur.
Eigene Stärken können Jugend-
liche aber auch online über
„Check-U“ entdecken. Bei dem
Erkundungstool können sie sich
anmelden – anonym oder mit
Account bei der Arbeitsagentur
– und kostenlos Tests machen.

Mehr dazu unter:
www.arbeitsagentur.de/bil-
dung/welche-ausbildung-wel-
ches-studium-passt

Individuelle Begleitung: Programme zur Neuorientierung und finanzielle
Hilfen erleichtern die Entscheidungsfindung für die richtige Ausbildung.

Foto: Daniel Vogl/dpa-mag

Gefördert ins Ausland
33 Länder beim Erasmus-Programm

An einer anderen Uni und in ei-
nem anderen Land studieren:
Das fördert das EU-Programm
Erasmus+ in 33 teilnehmenden
Ländern. Wer damit ins Ausland
geht, zahlt zum Beispiel kei-
ne Studiengebühren – und be-
kommt in der Regel die an der
Gastuni erbrachten Leistungen
anerkannt.
Möglich ist die Förderung pro
Studienabschnitt jeweils zwi-
schen zwei und zwölf Monaten.
Kann man das Heimatland etwa
aus persönlichen, gesundheit-

lichen, familiären oder wirt-
schaftlichen Gründen nicht für
eine so lange Zeit verlassen, wer-
den auch kürzere Aufenthalte
gefördert. Darauf weist das Por-
tal „Abi.de“ hin. Auch sogenann-
te „Blended Intensive Program-
mes“ bieten die Möglichkeit, für
eine kürzere Zeit von fünf bis
30 Tagen mit Erasmus+ ins Aus-
land zu gehen. Voraussetzung
für die Förderung ist allerdings,
dass mindestens 3 ECTS-Punkte
durchden jeweiligenKurs erwor-
ben werden können. dpa-mag

muss häufig mit einer gerin-
geren Vergütung rechnen. Die
Mindestausbi ldungsvergü-
tung legt aber eine Untergren-
ze fest, die Arbeitgeber nicht
unterschreiten dürfen. Die
Grenzen werden jährlich neu
festgelegt: Wer zum Beispiel
2025 eine Ausbildung beginnt,
bekommt demnach im 1. Aus-
bildungsjahr mindestens 682

Euro monatlich. Im 4. Ausbil-
dungsjahr müssen es dann 955
Euro ein.
Zusätzlich gilt für nicht tarif-
gebundene Betriebe: Die Aus-
bildungsvergütung darf die
für ihre Branche und Region
geltenden tariflichen Sätze
um maximal 20 Prozent unter-
schreiten.

dpa-mag
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Medientechnologe (m/w/d)
Druck

Fachrichtung Zeitungsdruck

Medientechnologen der Fachrich-
tung Zeitungsdruck sind Spezia-
listen für die Herstellung von ta-
gesaktuellen Printprodukten wie
Tages- undWochenzeitungen.
Sie steuern und überwachen
den gesamten Druckprozess in
modernen, automatisierten Rol-
lenoffsetdruckmaschinen – von
der Druckformherstellung bis
zum fertigen Zeitungsprodukt.

Hier kommt Farbe ins Spiel

Zu den Tätigkeiten zählen die
Einrichtung und Justierung der
Druckmaschinen einschließlich
Platteneinrichtung, Papierrol-
lenmontage und Farbversorgung
sowie die Bedienung komplexer
Steuerungssysteme zur Sicher-
stellung eines kontinuierlichen
Druckprozesses bei hoher Ge-
schwindigkeit. Dazu kommt
die Kontrolle der Druckqualität

(Farbgenauigkeit, Kontrast etc.)
während der Produktion. Da-
bei ist der Umgang mit großen
Papierrollen, Druckplatten und
Verbrauchsmaterialien sowie de-
ren Lagerung und fachgerechte
Entsorgungmit Blick auf den Um-
weltschutz wichtig.
Schlussendlich gehören auch die
regelmäßige Reinigung und War-
tung sowie kleinere Reparaturen
an den Druckmaschinen dazu.
Neben Genauigkeit und Verant-
wortungsbewusstsein erfordert
die Tätigkeit technisches Ver-
ständnis und handwerkliches
Geschick. Die Bereitschaft zur
Schichtarbeit (auch nachts und
am Wochenende) und körperli-
che Belastbarkeit sind ebenfalls
wichtig.

Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Medienkaufmann
Digital und Print (m/w/d)

Medienkaufleute Digital und
Print arbeiten in Marketing und

Vertrieb gedruckter und digita-
ler Medien aller Art. Sie wirken
auch bei der Produktentwick-
lung und -gestaltung sowie der
Herstellung von Zeitungen mit.
Sie arbeiten in Verlagen, Me-
dienhäusern und in verlagsna-
hen Multimediaunternehmen.

Alleskönner
am Werk

Manchmal sind Medienkauf-
leute Digital und Print auch im
Außendienst tätig, zum Beispiel
wenn sie Kunden über die Wer-
bemöglichkeiten in Produkten
wie Zeitungen, Zeitschriften
oder Online-Plattformen be-
raten oder Dienste auf Messen
wahrnehmen.
Außerdem werden sie in der
Finanzbuchhaltung und im
Controlling eingesetzt. In Zei-
tungsverlagen und deren On-
line-Versionen kümmern sich
Medienkaufleute Digital und
Print um die Zustelldienste für
Abonnements, bearbeiten Rekla-

mationen und bemühen sich dar-
um, den Leserstamm zu erhalten
beziehungsweise neue Leser und
Abonnenten zu gewinnen.
Im Anzeigenwesen von Zei-
tungen befassen sich Medien-
kaufleute Digital und Print mit
Aufgaben der Verwaltung und
Organisation. Sie führen auch
Beratungs- und Verkaufsgesprä-
che mit gewerblichen Kunden
oder Werbeagenturen und infor-
mieren sie ausführlich darüber,
wo und zu welchen Konditionen
die künftige Anzeige platziert
wird und wie sie aussehen soll.

Die Ausbildung ist auch
verbunden mit einem

Dualen Studium möglich

Interesse für kaufmännische
Aufgaben, mathematische Be-
gabung und Zahlenverständnis
sollte man ebenso mitbringen
wie Organisationstalent und Fle-
xibilität.

Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Du bist fasziniert von der Welt der Medien?
Von A wie Anzeigenverkauf bis Z wie Zeitungsvertrieb

-Anzeige-

Medienkaufmann
m/w/d

auch in Verbindung mit
einem Dualen Studium

Bürokaufmann
m/w/d

Medientechnologe
Druck

m/w/d

Medientechnologe
Druckweiter-
verarbeitung

m/w/d

Jobtrends in EU-Ländern
Online-Tool liefert Überblick

Welche Berufe sind in welchen
europäischen Ländern beson-
ders nachgefragt und was muss
ich dafür können? Antworten
auf diese Fragen liefert ein neu-
es Tool des EU-Jobportals „Eu-
ropass“.
Dieses nennt sich „Skills Intelli-
gence“ und listet auf einer inter-
aktiven Europakarte die Top Ten
der nachgefragtesten Berufe in
den einzelnen EU-Ländern und
zeigt die zehn wichtigsten Kom-
petenzen für die jeweiligen Jobs.
Dadurch sollen Nutzerinnen und
Nutzer laut der zuständigen Nati-
onalen Agentur beim Bundesmi-
nisterium für Berufsbildung (NA
beim BIBB) leicht herausfinden
können, wo bestimmte Berufe
besonders gesucht sind – undwel-
che spezifischen Fähigkeiten am
dringendsten benötigt werden.
Die Suche kann dabei nicht nur
geografisch, sondern auch gefil-
tert nach Berufen erfolgen. Zu-
sätzlich gibt es Informationen
zur aktuellen Arbeitsmarktsitu-
ation in den einzelnen Ländern.
Die Daten für „Skills Intelligen-

ce“ stammen den Angaben zu-
folge aus der Analyse von über
100 Millionen Online-Stellen-
anzeigen auf verschiedenen
europäischen Jobportalen in
28 Ländern. Die erforderlichen
Kompetenzen basieren dem-
nach auf Ausarbeitungen von
Arbeitsmarktexperten.
In das Tool fließen Daten für die
letzten vier verfügbaren Quarta-
le ein, die vierteljährlich aktuali-
siert werden.

Wer auf der Suche nach gefragten
Jobs im europäischen Ausland ist,
kann sich über ein neues Tool des
EU-Jobportals „Europass“ informie-
ren. Foto: Christin Klose/dpa-mag
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Wer bei „Logistik“ nur an Gabel-
stapler und Lagerhallen denkt,
war noch nie bei der Logipart
GmbH. Das mittelständische Un-
ternehmen mit Sitz in Langen-
selbold bietet seinen Kunden seit
mehr als 25 Jahren getreu dem
Motto „One step ahead. Every
single move.“ umfangreiche Lo-
gistiklösungen aus einer Hand.
Das 1997 gegründete Unter-
nehmen ist aber nicht nur ein
Spezialist für intelligente Sup-
ply-Chain-Lösungen – sondern vor
allem ein Arbeitgeber mit klarer
Haltung und Herz für den Nach-
wuchs.

Ausbildung?
Unbedingt – aber richtig!

„Wir bilden nicht aus, weil wir
müssen – sondern weil wir wol-
len“, sagt Sybille Lippert, Ge-
schäftsführerin von Logipart.
Und das merkt man: Als Kauf-
frau/-mann für Spedition und
Logistik-dienstleistung sind Aus-
zubildende hier vom ersten Tag

an ein fester Teil des Teams. Mit
echten Aufgaben, Verantwortung
und Raum für eigene Ideen. Das
Jobprofil ist dafür wie gemacht,
denn derAusbildungsberuf gehört
zu den vielseitigsten kaufmänni-
schen Ausbildungsberufen in der
global vernetzten Wirtschaft. Im
Zentrum steht die Organisation
von Transporten – per Lkw, Schiff,
Bahn oder Flugzeug.
Als Auszubildender ist man mit-
tendrin, wenn Güter auf Reisen
gehen, und sorgt mit dafür, dass
diese sicher, pünktlich und effizi-
ent von A nach B gelangen.
Man lernt aber nicht nur, wie
man Transportaufträge plant,
Kosten kalkuliert und Angebote
erstellt, sondern auch den rich-
tigen Umgang mit modernen
IT-Systemen und wie man mit
Kunden, Lieferanten, Partnern
und Zollbehörden kommuniziert.
Internationale Zusammenarbeit
und nachhaltige Logistiklösun-
gen werden in einer globalisier-
ten Gesellschaft immer wichti-
ger. Kaufleute für Spedition und

Logistiklösungen sind deshalb
gefragte Fachkräfte.

Von Anfang an mittendrin

Statt langweiligem Kaffeekochen
oder Kopieren stehen in der drei-
jährigen dualen Ausbildung Pro-
jektarbeit, Kundenkontakt und
moderne digitale Tools auf dem
Plan. Angst, ins kalte Wasser ge-
schmissen zu werden, muss man
aber nicht haben, denn das verhin-
dert ein persönliches Mentoren-
system bei Logipart.
Wer möchte, kann auch im Rah-
meneines freiwilligenPraktikums
oder eines Schulpraktikums bei
Logipart schon einmal in den Be-
ruf reinschnuppern.
Nach der Ausbildung stehen den
Auszubildenden dann alle Türen
offen. Wer will, kann direkt durch-
starten – viele tun genau das.

Karriere mit Zukunft –
auch menschlich

Bleibt die Frage, was man für eine

Ausbildung alles mitbringen
sollte? Wichtig sind Organisati-
onstalent, Kommunikationsfä-
higkeit (auch in Englisch), Ver-
antwortungsbewusstsein und
Interesse an wirtschaftlichen
und logistischen Zusammen-
hängen.
Bei Logipart zählt nämlich nicht
nur der Lebenslauf, sondern vor
allem die Persönlichkeit. Team-
geist, Verlässlichkeit und Freude
an cleverer Organisation wer-
den hier großgeschrieben. Re-
gelmäßige Azubi-Tage, gezielte
Weiterbildungen und Austausch-
programme mit Partnerunter-
nehmen sorgen dafür, dass Ler-
nen nicht nur effektiv, sondern
auch spannend bleibt. Fazit: Wer
eine Ausbildung sucht, bei der
man nicht nur mitarbeitet, son-
dern mitdenkt – und bei der man
als Mensch zählt – ist bei der Lo-
gipart GmbH genau richtig.

Mehr Infos und
Ausbildungsangebote unter:
www.logipart.de

Logistik mit Herz, Hirn und Haltung
Die Logipart GmbH: Wo Ausbildung mehr ist als nur ein Jobstart

-Anzeige-

Jetzt
bewerben!

Kleiststraße 2 63628 Bad Soden-Salmünster
Telefon 06056.8045-0 E-Mail: info@schuessler.tax

www.schuessler.tax

Duales Studium
Steuerlehre

oder eine klassische Ausbildung zum
Steuerfachangestellten (m/w/d)

Sie haben ein gutes (Wirtschafts-) Abitur oder einen
guten Realschulabschluss, mathematisches Verständnis
und Interesse an BWL, Rechnungswesen und Recht.

Sie suchen eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem
engagierten Team mit Karriere- und Weiterbildungschancen.

Wir bieten in Zusammenarbeit mit der
Hochschule Fulda www.hs-fulda.de einen Studienplatz
zum/ zur Bachelor of Arts.

Wir bieten einen Ausbildungsplatz zum/ zur Steuerfach-
angestellten in unserer Kanzlei in Bad Soden-Salmünster.

Studieren in Teilzeit
Mehr Belastung statt Erleichterung?

Wer neben der Ausbildung
andere Verpflichtungen wie
Beruf oder Familie hat, kann
in Teilzeit studieren und da-
für mit der Hochschule einen
individuellen Stundenplan
erstellen. Vorab sollte man
aber die Bedingungen genau
prüfen. Ein Teilzeitstudium
kann nämlich auch Nachteile
haben. Wer offiziell in Teilzeit
studiert, so das Centrum für
Hochschulentwicklung (CHE),
hat zum Beispiel keinen An-
spruch auf Bafög.
Eine weitere Hürde: die Aus-
wahl des Studienfachs. Nur
ungefähr jedes fünfte Studi-
enangebot kann auch in Teil-
zeit studiert werden, heißt es
in einer aktuellen Analyse
des CHE. Bei den Sprach-
und Kulturwissenschaften
gebe es die meisten Angebo-
te, in künstlerischen Fächern
oder Studiengängen wie Jura
oder Medizin hingegen kaum
welche.
Es ist zudem wesentlich ein-
facher, ein Teilzeitstudium an

einer privaten Universität zu
beginnen als an einer staat-
lichen Hochschule. Hier kön-
nen sich Interessierte oft ein-
fach einschreiben – müssen
dafür aber in der Regel hohe
Studiengebühren aufbringen.
Staatliche Universitäten er-
warten hingegen nahezu im-
mer schriftliche Begründun-
gen, warum man in Teilzeit
studieren möchte – und das
regelmäßig. Als Gründe wer-
den etwa die Betreuung eines
Kindes, Pflege von Angehöri-
gen, ein Job, Selbstständigkeit
oder eine chronische Erkran-
kung anerkannt.
Abhängig vom Hochschulort
und dem jeweiligen Studium,
kann ein Teilzeitstudium laut
CHE Folgen für die Kranken-
versicherung oder das Kin-
dergeld haben. Auch even-
tuelle Auswirkungen auf die
Wohnberechtigung im Stu-
dentenwohnheim, die Aufent-
haltserlaubnis oder den Stu-
dienkredit sollte man prüfen.

dpa-mag
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Schlüchtern. Die Bergwinkel-
stadt etabliert sich in der 
deutschen Kleinstadt-Familie. 
Jetzt veranstaltete die Kom-
mune eine „Kleinstadt Akade-
mie auf Tour“ für Kommunen 
aus der Region in vergleichba-
rer Größe. Die Veranstaltung 
fand im Vorfeld des ersten 
Bundeskongresses für Kleinst-
ädte statt. 
Dieser wird am 25. und 26. Ju-
ni in Wittenberge (Branden-
burg), Sitz der deutschen 
Kleinstadt Akademie, ausge-
richtet. Der Kongress wird 
praktische Lösungen für zen-
trale Fragen der Stadtent-
wicklung in kleinen Städten in 
den Mittelpunkt stellen – und 
Raum für kollegialen Aus-
tausch schaffen.  
In Schlüchtern ging es um ei-
nen Teilaspekt unter der 
Überschrift „Vom Sorgenkind 
zum Vorzeigeobjekt: Umgang 
mit Problem-Immobilien“. 
Rund 35 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer hatten sich ange-
meldet und wurden von Bür-
germeister Matthias Möller 
(parteilos) begrüßt. Darunter 
befand sich auch Siw Foge, 
Leiterin der Kleinstadt Akade-
mie in Wittenberge, mit ihrem 
Team. 
Die Veranstaltung fand pas-
senderweise im Kultur- und 
Begegnungszentrum (Kube) 
statt, ein Paradebeispiel für 
den erfolgreichen Umgang 
mit einer Problemimmobilie. 
Mit einem Film- und Wortbei-
trag ging Möller auf die zeit- 
und arbeitsintensive Umge-
staltung des ehemaligen Lan-
ger-Areals ein. Das Kube sei 
vom Investitionsvolumen das 
größte jemals in der Stadt ent-
standene Gebäude und stehe 
heute der gesamten Region 
für Veranstaltungen zur Ver-
fügung. 
Derzeit entstehe im vorderen 
Bereich an der Obertorstraße 
ein weiterer Büro- und Laden-
komplex. Weitere Gebäude im 
Mittelteil sowie der Pocket-
Park sind in Planung. 
„Schlüchtern ist bereit für die 
Zukunft“ lud das Stadtober-
haupt zu einem Rundgang ein. 
In der gesamten Bergwinkel-
stadt würde derzeit eine Flä-

che von fast 200.000 Quadrat-
metern parallel entwickelt. 
Dafür seien schon rund 20 Mil-
lionen Euro an Zuschüssen ak-
quiriert worden. Natürlich 
würden bei diesem Umfang 
auch gelegentlich Irrwege be-
schritten. Doch insgesamt sei 
die Stadt auf einem guten 
Weg.  
Die Kleinstädte sollen mitei-
nander ins Gespräch kommen 
und voneinander lernen, lud 
Siw Foge ein. Diese Kommu-
nen hätten als „tolle Lebensor-
te“ einzigartige Perspektiven 
in Deutschland. Sie sollten aus 
unterschiedlichen Praxiser-
fahrungen voneinander ler-
nen.   
Und das wurde gleich bei dem 
Kongress erfolgreich umge-
setzt. Vier regionale Bürger-
meister berichteten von ihren 
Erfahrungen mit örtlichen 
Problemimmobilien und de-
ren erfolgreiche Herange-
hensweise. 
Gelnhausens Bürgermeister 
Christian Litzinger (CDU) be-
richtete von seinen intensiven 
Bemühungen um das ehema-
lige Joh-Areal, wo er nach 
zwölf Jahren endlich den 
„richtigen Investor“ für die 
Entwicklung zu den „Kinzig-
Höfen“ gefunden habe. 
Für Heiko Stolz (CDU, Neuhof) 
war das Nebengebäude des 
Rathauses jahrelang der 
Knackpunkt, bevor dort nach 
der Bewältigung einiger Hür-
den ein schmucker Anbau an 
das Rathaus entstand. Christi-

an Zimmermann (parteilos, 
Steinau) hat nach eigener 
Aussage eine „ganze Menge 
von Problemimmobilien“. 
Exemplarisch ging er auf ei-
nen Gebäudekomplex in der 
Schwarzwaldstraße ein, der 
nach einer umfassenden Re-
novierung und Umbau er-
schwinglicher Wohnraum 
werden soll. 
Andreas Weiher (SPD, Wäch-
tersbach) schließlich erläuter-
te die umfangreichen Bemü-

hungen für den Umbau des 
dortigen Schlosses zum 
Hauptsitz der Stadtverwal-
tung. 
Im Anschluss diskutierten die 
Kongress-Teilnehmer eifrig 
weiter über die Thematik, be-
vor Abteilungsleiter Thomas 
Rau zu einem Rundgang über 
das Langer-Areal einlud. Bür-
germeister Möller zog ab-
schließend ein äußerst positi-
ves Resümee des Kongresses: 
„Schlüchtern hat sich ein wei-
teres Mal überregional positiv 
präsentiert. Die Teilnehmer 
werden sicherlich positive An-
stöße mit in ihre Kommune 
nehmen.“

Kongress über Problem-Immobilien /  
Bürgermeister liefern Praxisbeispiele 

Schlüchtern empfängt 
Kleinstädte

Ev. Kirchengemeinde 
Mottgers- 
Weichersbach- 
Schwarzenfels 
Sonntag  22.6.: 
Gottesdienste 
9.30  Uhr Mottgers 
10.45  Uhr Weichersbach

Ev. Kirchengemeinde 
Steinau/Hohenzell/ 
Bellings/Ahlersbach 
Sonntag, 22.6.: 
Bellings 
9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe mit Pfarrer Kroker 
Steinau  
10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Pfarrer Fleischer 
Hohenzell 
10.45 Uhr Gottesdienst 
mit Pfarrer Kroker 
Dienstag, 24.6.: 
Ahlersbach 
19.00 Uhr „Verlobter Tag“ 
mit Pfarrer Kroker

Ev. Christusgemeinde 
in Sinntal und Marjoß 
Sonntag, 22.6.:  
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Breunings mit Pfrin. Gleim  
10.00 Uhr Jubelkonfirmati-
on in Marjoß mit Pfr. Altva-
ter 
10.45 Uhr Familiengottes-
dienst mit Kigo in Oberzell 
mit Pfrin. Gleim 
14.00 Uhr Jubelkonfirmati-
on in Jossa mit Pfr. Altvater 
Dienstag, 24.6.: 
19.00 Johannisfeuer Open 
Air mit Posaunenchor in 
Züntersbach mit Pfrin. 
Gleim

Ev. Kirchengemeinde 
Am Landrücken 
Kinzigtal  
Sonntag, 22.6.: 
Tauffest 
Kirchplatz Wilder Stein  10, 
11, 14 und 15 Uhr

Gottesdienste

Kirche

Steinau. Die Stadtkapelle 
des Musikvereins Germa-
nia Steinau bereitet sich mit 
viel Engagement auf das 
große Festwochenende am 
27. und 28. September vor.  
Die Proben laufen auf Hoch-
touren, um sicherzustellen, 
dass alles perfekt wird. Mit 
dem ersten von zwei ge-
planten Probenwochenen-
den ist der Feinschliff in vol-
lem Gange. Die Musiker ar-
beiten intensiv an ihren 
Stücken, um beim Fest eine 
großartige Vorstellung ab-
zuliefern. Das Wochenende 
verspricht ein buntes Pro-
gramm mit Musik, Spaß 

und Gemeinschaft, bei dem 
alle Besucher, besonders 

auch die Kinder, herzlich 
willkommen sind.

Vorbereitung auf das Fest am 27. und 28. September

Stadtkapelle probt für 
Festwochenende  

Proben für das Festwochenende.

ehrte bei seiner Jahreshauptversammlung zahlreiche Mitglieder für ih-

re langjährige Treue. Evelyn Schusta wurde für 75 Jahre Mitgliedschaft ausgezeichnet, gefolgt von Ha-

rald Mathi mit 70 Jahren sowie Gunther und Klaus Ruppel mit 65 Jahren. Weitere Mitglieder erhielten 

Ehrenurkunden für 25 bis 50 Jahre Vereinszugehörigkeit.

Der Turnverein Steinau 

Bürgermeister Matthias Möller freute sich über die Erfahrungsbe-
richte seiner Amtskollegen Andreas Weiher, Christian Litzinger, 
Heiko Stolz und Christian Zimmermann (von rechts). Mit dabei 
auch Kleinstadt-Chefin Siw Foge.  Foto: Stadt Schlüchtern

wurde ein neuer Bienen-Schau-

kasten aufgestellt, der von Klaus Hopf gefertigt wurde. Interessier-

te können samstags ab 15 Uhr das Innenleben eines Bienenvolkes 

beobachten. Das Angebot richtet sich an zukünftige Imker und Fa-

milien. Schulklassen können separate Termine vereinbaren. Kon-

takt über www.Imkerverein-Schluechtern.de. Die Bienenkönigin, 

die eine grüne Markierung trägt, wurde von „Die Biene“ gespen-

det. Der Vereinsbienenstand befindet sich im Helfendorfweg 5, 

unterhalb der Bahnlinie.

Am Vereinsbienenstand 

Premium-Nachrichten für Ihre Mitarbeiter
Mit dem GNZ+-Abo für Ihr Unternehmen bleiben Sie und 
Ihre Mitarbeiter immer bestens informiert

Anzeige

In einer dynamischen Arbeits-
welt kann Wissen ein entschei-
dender Wettbewerbsvorteil 
sein. Denn gut informierte Mit-
arbeiter treffen oft auch gute 
Entscheidungen. Mit GNZ+, 
dem digitalen Nachrichtenan-
gebot der Gelnhäuser Neuen 
Zeitung, haben Unternehmen 
jetzt die Chance, ihre Mitarbei-
ter jeden Tag bestens über das 
Geschehen in der Region und 
der Welt zu informieren. 

Mit GNZ+ erhalten Sie und Ihre 
Angestellten auf unserer Web-
seite gnz.de oder über unse-
re App GNZ+ Zugriff auf alle  
Artikel, Interviews, Bilderstre-

cken und Reportagen, die die 
Redaktion der GNZ rund um 
die Uhr und immer topaktuell 
produziert. Der Zugang er-
folgt ganz einfach über Smart-
phone, Tablet oder PC. So blei-
ben Sie und Ihre Mitarbeiter 
immer und überall bestens 
informiert – ob im Büro, zu 
Hause oder unterwegs.
 

Wir finden 
individuelle Lösungen 
für Ihr Unternehmen

Egal, ob Sie ein kleines, mit-
telständisches oder großes 
Unternehmen sind: Wir bieten 
maßgeschneiderte Firmen-

Abonnements, die perfekt 
auf Ihre Bedürfnisse zuge-
schnitten sind. So profitieren 
Sie nicht nur von attraktiven 
Konditionen, sondern fördern 
zusätzlich noch die interne 
Kommunikation, indem Sie 
Ihren Mitarbeitern einen ge-
meinsamen Zugang zu allen 
relevanten Nachrichten aus 
der Region ermöglichen. 

Kommen Sie auf uns zu und 
stellen Sie sicher, dass Ihr 
Team bestens informiert 
bleibt. Weitere Infos unter 
abomarketing@gnz.de oder 
telefonisch unter 06051 – 833 
-290.

Ihre Ansprechpartnerin: Sarah Frank
E-Mail: abomarketing@gnz.de 
Telefon: 0 60 51 - 833 - 290

Alternativ können Sie sich auch 
an Ihren Mediaberater wenden. Sarah Frank

GNZ+-Abonnement
für Unternehmen und Mitarbeiter

Bieten Sie Ihren Mitarbeitern die Möglichkeit, 
sich jeden Tag fundiert über unsere Region 
zu informieren.

GNZ+ ist das digitale Nachrichtenangebot der  
Gelnhäuser Neuen Zeitung. Mit GNZ+ haben Sie  
auf unserer Webseite gnz.de oder über unsere  
App GNZ+ unbeschränkten Zugriff auf alle Artikel, 
Interviews, Bilderstrecken, Reportagen und Videos.

Wir finden individuelle Lösungen für Ihr 
Unternehmen.

it

s.

t, 

Weitere Infos 
finden Sie hier:
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Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Hilfe im Notfall

Altkreis Schlüchtern    ............. 21. bis 27. Juni 2025

 Ärzte

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau 
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd. 
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.

    Der regionale Ärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar au-
ßerhalb der Praxiszeiten unter Tel. 116117. Wenn die Be-
schwerden keinen Aufschub bis zur regulären Sprechstunde er-
lauben, können Sie auch die Bereitschaftsdienstzentrale aufsu-
chen. Die Bereitschaftsdienstzentrale in Schlüchtern in den 
Main-Kinzig-Kliniken ist geöffnet am Wochenende Samstag 
und Sonntag sowie an Feier- und Brückentagen ab 8.00 Uhr, 
Montag, Dienstag und Donnerstag ab 19.00 Uhr, Mittwoch 
und Freitag ab 14.00 Uhr, jeweils bis 22.00 Uhr.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbe-

reite Apotheke  erfolgt täglich zwischen 8.30 und 9.00 Uhr.

21.06.25:  Coestersche Apotheke, Neuhof
    Fuldaer Str. 1 ......................................(0 66 55) 50 25 

22.06.25:  Alte Apotheke, Flieden
    Schlüchterner Str. 2 ............................. (0 66 55) 42 42

23.06.25:  Kurpark-Apotheke, Bad Orb
    Ludwig-Schmank-Straße 5 ...................(0 60 52) 39 93

24.06.25:  Bergwinkel-Apotheke, Schlüchtern
  Grabenstr. 1 a ..................................... (0 66 61) 20 20

25.06.25:  Apotheke am Schloss, Birstein
  Schlossstraße 10.................................. (0 60 54) 63 71

26.06.25:  Lotichius-Apotheke, Schlüchtern
  Lotichiusstr. 46  .................................(0 66 61) 9 62 10

27.06.25:  Kalbach-Apotheke, Kalbach
  Hauptstr. 10a ..................................(0 66 55) 91 11 96 
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

Was unser Experte rät:
Gehen Sie bereits bei ersten Anzeichen von Gelenkverschleiß
aktiv dagegen vor, bevor die Schmerzen Ihren Alltag
bestimmen: Rubaxx Arthro ist speziell bei Arthrose
zugelassen und bietet Betroffenen nicht nur wirksame,
sondern zugleich gut verträgliche Hilfe.

Arthrose zerstört schleichend
den Knorpel und verursacht
starke Schmerzen. Doch For-
scher entdeckten, dass ein
pflanzlicher Wirkstoff be-
stimmte Körperzellen stoppen
kann, die denGelenkknorpel bei
Arthrose angreifen –was das für
Millionen Arthrose-Patienten
bedeutet.

Die moderne Medizin er-
forscht immer mehr pflanzliche
Wirkstoffe bis ins Detail – auch
die heimische Mistel. Schon vor
über 100 Jahren vermuteten Na-
turbeobachter ihr Potenzial in
der Krebsbehandlung. Heute
analysieren Wissenschaftler ihre
Eigenschaften in hochmodernen
Laboren und untersuchen ihre
therapeutische Wirkung inten-
siv. Tatsächlich wird die Mistel
mittlerweile in der begleitenden
Krebstherapie eingesetzt, da sie
sich beim Gebrauch gegen mali-
gne Tumore bewährt hat. Sie akti-
viert den programmierten Zelltod
einer geschädigten oder funkti-
onsunfähigen Zelle als Überle-
bensschutz des gesunden Gewe-
bes. Das Geniale: Forscher fanden
heraus, dass der in derMistel ent-
haltene Wirkstoff Viscum album
bei Arthrose helfen kann1.

Arthrose – die wichtigsten
Fakten
Arthrose gilt als eine Ver-

schleißkrankheit der Gelenke,
bei der sich der Knorpel an den
Gelenken abnutzt. Dies führt
zu starken Schmerzen und Ent-
zündungen. Altersbedingter
Verschleiß gilt dabei als eine der
Hauptursachen. Aber auch Bewe-
gungsmangel, Übergewicht oder
Fehlstellungen können Arthrose
begünstigen.

Ein typisches Zeichen ist der
„Anlaufschmerz“. Dabei verspü-

ren Betroffene beim Loslaufen
auf den erstenMetern ein Ziehen,
z.B. in der Hüfte oder im Knie.
Arthrose beginnt außerdem in
vielen Fällen damit, dass sich die
Gelenke steif anfühlen oder an-
schwellen. Später kommt häufig
ein Belastungsschmerz hinzu.

Raubbau an den Gelenken:
Wie Arthrose den Knorpel zerstört

1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildung Betroffenen nachempfunden

RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. Enthält 49 Vol.-% Alkohol. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Steifigkeit sowie bei Ziehen und
Reißen im Knie angewendet.
Der Wirkstoff überzeugt vor
allem deswegen bei Arthrose,
da er sowohl schmerzlindernd
als auch entzündungshemmend
wirkt.1 Der Wirkstoff kann laut
In-vitro-Studien durch den
apoptotischen Zelltod sogar
bestimmte Körperzellen stop-
pen, die den Gelenkknorpel bei
Arthrose angreifen.2 Somit wird
der Knorpel geschützt und die
bei Arthrose typischen Anlauf-
und Belastungsschmerzen wer-
den bekämpft. Inzwischen gibt es
ein rezeptfreies Arzneimittel in
Deutschland, was den Wirkstoff
Viscum album hochkonzentriert
enthält. Es ist in Apotheken un-
ter dem Namen Rubaxx Arthro
erhältlich. Das Arzneimittel ist
gut verträglich. Neben- oder
Wechselwirkungen sind nicht
bekannt.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

Der vielversprechende
Wirkstoff Viscum album
Der Wirkstoff Viscum al-

bum kann auch bei Arthrose
helfen! Denn: Laut Arzneimit-
telbild wird Viscum album bei

PflanzlicherWirkstoff kann Körperzellen stoppen, die den Knorpel bei Arthrose angreifen

Medizin

Wir können
so viel schaffen,
wenn wir
zusammenstehen.

Ihre
Spende
hilft!
www.drk

.deDeutsches Rotes Kreuz e.V.
IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07
BIC: BFSWDE33XXX
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Schlüchtern.  Ein Bücher-
Café der Evangelischen Öf-
fentlichen Bücherei bot die 
Bühne für die Vorstellung 
des Romans „Von Norden 
rollt ein Donner“ von Mar-
kus Thielemann. Annette 
Pfannenschmidt, Buchhänd-
lerin und Germanistin, prä-
sentierte das Werk des jun-
gen Autors, das auf der 
Shortlist des Deutschen 
Buchpreises 2024 stand. 
 
Einzigartige Landschaft 
und düstere Geschichte 
 
Der Roman spielt in der süd-
lichen Lüneburger Heide, ei-
ner Region, die für ihre un-
berührte Natur und histori-
sche Bedeutung bekannt ist. 
Die Geschichte verwebt die 

Schönheit der Landschaft 
mit ihrer dunklen Vergan-
genheit, geprägt von Militär-
gebieten und der Rüstungs-
industrie. Die Hauptfigur, 
der 19-jährige Schäfer Jan-
nes, erlebt die Herausforde-
rungen dieser Umgebung 

hautnah. 
Der Roman thematisiert 
auch die Rückkehr des Wolfs 
in die Region und die damit 
verbundenen Ängste der 
Landwirte. Thielemann ver-
knüpft historische Ereignis-
se mit der politischen Ge-
genwart und beleuchtet die 
Rolle des Heimatdichters 

Hermann Löns. Die Lesung 
von Helga Horschig bot den 
Zuhörern einen Einblick in 
die sprachliche Kraft des Ro-
mans und die eindrucksvolle 
Darstellung der Landschaft. 
Die Besucher des Bücher-
Cafés zeigten sich begeistert 
und bedankten sich mit Ap-
plaus und Lob.

Bücher-Café präsentiert Roman
„Von Norden rollt ein Donner“

Vorstellung des Romans im Bü-
cher-Café.

Umzüge

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de

 seit über 50 Jahren

Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH
Chiffre-Gebühr von 5,– €
(eingehende Zuschriften werden
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 €
Bearbeitungsgebühr zzgl.
MwSt. berechnet

sollen abgebucht
werden (bitte
Bankverbindung
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (06051)833244 · Fax (06051)833255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext Rubrik

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

inklusive Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 27,50 € 4,70 €

Kaufe PKW, Geländewagen u. Bus-
se aller Art - auch mit Mängeln u.
Unfallschäden - zu reellen Preisen.
Wir zahlen bar. Fa. Auto-Michel.
t 0170-9669002

Sie wollen renovieren? Maler- und
Tapezierabeiten,  Fußbodenverle-
gung. Alles aus einer Hand. Schnell, 
sauber u. preiswert. Persönliche Be-
ratung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183-928475 o. 0179-2108959 

Service rund um Haus und Garten: 
Hausmeisterservice, Gartenpflege u. 
Umgestaltung, Baumfällung, Obst-
baum- u. Gehölzschnitt, Mäharbei-
ten, Brennholzaufarbeitung, Kleinre-
paraturen etc., seit über 30 Jahren 
Problemlös. aller Art t 06058-6216 

2025
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(für den gesamten Main-Kinzig-Kreis)
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Hoti Malermeister: Innen/Außen An-
strich/Putz, Tapezier-/Lackierarbei-
ten, Trockenbau, Vollwärmeschutz, 
Badsanierung (auch barrierefrei), 
Bodenbelag: Fliesen, Laminat, Vinyl. 
t 0160-96687594

R. Hoti Garten- u. Landschaftsbau
Pflasterarbeiten aller Art, Holzbau, 
Garten u. Gestaltung.
t 0160-99189945, 63584 Gründau,
Wiesenstr. 20d.

Handwerker Gert übernimmt für Sie 
Trockenbauarbeiten, Fliesen/Laminat 
verlegen, tapezieren/streichen, Fas-
sadendämmung/Außenputz, Gerüst 
stellen, Demontagearbeiten, Reno-
vierungen aller Art. t 0171/5140161

Die Ameisen: Entrümpelungen, 
Haushaltsauflösung, Umzüge, Reno-
vierung, Garten- u. Abrissarbeiten,
Gewerbe, Haus-, Messi- und Pro-
blemwohnungen t 06053-7775,
06184-905729, 01522-2038811
www.ameisen-heimerl.de

Mieterbund Fulda
und Umgebung e.V.

Rechtsberatung auch in
Schlüchtern durch Anwälte
Anmeldung unter: (0661) 72105
oder info@mieterbund-fulda.de

www.mieterbund-fulda.de

Jetzt Mitglied werden und
sofort profitieren! Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de Firma
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Handwerker hat Termine frei! Ich 
verlege Fußböden, streiche, tapezie-
re, Trockenbau, Fliesen verlegen. 
t  0151-19131096
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Tel. 0173/8842112

BAUMARBEITEN HEE
Baumfällung · Gartenpflege
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Tierärztin sucht Bauernhof
FVI Makler 06021-4424400
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Der Kinzigtaler. Haushaltsauflösung 
und Entrümpelung aller Art. Von Kel-
ler bis Dachboden, verwertbares 
wird angerechnet, sowie Kleintrans-
porte t  0172/6866703
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AUTO-BARANKAUF
Firma Schramm

0160 - 8101654, O6051- 9155849
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HALTE NIEMALS MIT EINER HAND 
DIE VERGANGENHEIT FEST, 

DENN DU BRAUCHST BEIDE FÜR 
DIE ZUKUNFT

N I C O L E, 56 J / 1.62 cm. Ich bin
eine zärtliche, treue, lustige Frau, 
ein Wirbelwind mit weiblicher, 
schlanker Figur. Müsste ich mich 
in drei Worten beschreiben, würde 
ich sagen: sportlich, reisefreudig, 
zuverlässig. Definitiv nicht zickig, 
auch nicht von der Sorte „Germa-
ny’s Next Topmodel“, eher ein Typ 
zum Pferdestehlen. So suche ich 
auch keinen Mann, dem sein Äuße-
res wichtiger ist als sein Charakter. 
Für mein zukünftiges Leben wün-
sche ich mir einen Partner, auf den 
ich mich stets verlassen kann, der 
an einer dauerhaften Beziehung 
interessiert ist und der den Weg 
mit mir gemeinsam weitergeht. 
Bitte belohne meinen Mut zu dieser 
regional pv Anzeige, bin nämlich 
am Anfang eher schüchtern, bis 
Du mich zum Auftauen bringst. 
Also, wenn Du eine alleinstehende, 
blonde Bankkauffrau mit langen 
Haaren kennenlernen willst, rufe an: 
Tel. 0151 - 68535162, od. Mail an: 
NicoleWind@inserat-wz.de

Das Leben bietet immer wieder 
Neues. Auch das Glück gehört 
dazu. Es muss manchmal aber 

auch gesucht werden.

Weiblich, 69 Jahre, mein Name ist 
P A T R I C I A . Ich bin eine 165 
cm große einfühlsame, zärtl. Frau, 
attraktiv, sexy, sehr hübsch u. treu, 
mit schöner Figur und Lippen zum 
Küssen; finanz. unabhängig, bin 
absolut parkettsicher mit Pep u. 
Fantasie.. Mein Sommerwunsch 
über pv wäre: EINE TÜTE HIMMEL 
UND DAS GROSSE GLÜCK! Habe 
Herzklopfen, wenn du mich zärtl. 
in die Arme nimmst, gib uns die 
Chance zum Glücklichsein und zu 
einem himmlischen Neuanfang. 
Wenn Sie auch hier aus der Umge-
bung kommen, ist Ihr Anruf unse-
re Chance. 0172 – 3707138. Lasse 
mich nicht solange am Telefon 
sitzen und warten.

SOMMER 2025, WERDEN WIR 
SAGEN, WAR DER SOMMER, IN 

DEM WIR UNS KENNENLERNTEN !

L U D W I G bin schon ewig geschie-
den, 185 cm groß, 61 J. jung, Techni-
scher Angestellte. Ich bin charmant, 
einfühlsam, treu, humorvoll, lache 
viel und bin „tageslichttauglich“, 
gutaussehend, ein Macho mit tiefen 
Gefühlen. Ich lebe in besten finanz. 
Verhältnissen, interessiere mich 
für Fremdsprachen und möchte al-
les mit Dir teilen, wünsche mir eine 
fröhliche Partnerin, für die „FÜREI-
NANDERDASEIN“ kein Fremdwort 
ist. Bin humorv., dynam., sportl. 
Typ (Kajak fahren) mit strahlendem 
Lachen + mag doch auch mal faul 
in der Sonne liegen. Gegenseitiges 
Verstehen, die Zärtlichkeit des All-
tags, die Sinnlichkeit der Nacht, die 
Liebe ist mir wichtig und ich mei-
ne es ehrlich! Ich meine es ehrlich, 
deshalb rufe bitte an; pv oder whats 
APP Tel. 0172 - 3712035, od. Mail an:
LudwigSohn@inserat-wz.de

ZUSAMMEN LIEBE LEBEN, 
GLÜCKLICH ZU HAUSE ODER 
SCHWIMMEN AUF TENERIFFA

H A N S - J Ü R G E N, 75-jähriger 
Garten-und Landschaftsbauer im 
Ruhestand und verwitwet. Ich liebe 
die Natur, bin jugendlich, fit u. gut 
aussehend, doch das entscheiden 
Sie. Ich habe genügend Erfahrung 
aus der Vergangenheit und genug 
Vertrauen in die Zukunft, um die 
Gegenwart zu genießen. Ich lache 
gerne, bin liebevoll und warmherzig. 
In einer Partnerschaft wünsche ich 
mir Nähe, Verbundenheit, Zärtlich-
keit, gegenseitige Unterstützung 
und füreinander da sein. Ehrlich-
keit und Treue sind dabei ein wich-
tiges Fundament. Ich suche eine 
herzliche, liebevolle, jugendliche, 
gutaussehende Dame bis 77 Jah-
re, auch wenn ich 180 cm groß bin, 
ist mir Deine Größe egal, hier über 
pv Anzeige aus der Umgebung und 
würde mich über einen Anruf freuen: 
Handy 0155 - 66721792, od. E-Mail: 
HansMail@wz-mail.de
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Gartenservice übernimmt Arbeiten 
rund um Haus und Garten.
Fa. Jakob t 06053/6182193 oder
0157/87095866  
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FundGrube

Immobilienmarkt

Auto & Verkehr

Partner der Vereine

Informativ & vielseitig

Garagen

Grundstücke

Grundstücke

Immob.-Gesuche

Immobilien

Vermietungen

Pkw Ankauf

Reisemobile

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Flohmarkt

Haushaltsauflösungen

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Reinigung

Rund ums Haus

Umzug

Verkäufe



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 21. Juni 2025Lokales

Fulda. „Ab in die Walachei“ – 
so heißt das neue Stück der 
„Fischgretchen“, der Jugend-
theatergruppe des Jugendbil-
dungswerkes der Stadt Fulda, 
das zwischen dem 26. und 
dem 30. Juni gleich mehrfach 
aufgeführt wird. Eintrittskar-
ten für 8 Euro (ermäßigt für 5 
Euro) sind ausschließlich an 
der Abendkasse erhältlich.  
Die diesjährige Eigenproduk-
tion der „Fischgretchen“ (Re-
gie: Jessica Stukenberg) ist ei-
ne freie Adaption des bekann-
ten Jugendromans Tschick, in 
dem es um die Freundschaft 

zweier Jugendlicher aus sehr 
konträren Elternhäusern 
geht. Beide haben in der Schu-
le keine Freunde und werden 
ausgegrenzt. Auch zuhause 
finden sie keinen Halt. In den 
Sommerferien begeben sie 
sich auf eine abenteuerliche 
Reise in die Walachei und 
müssen dort manche Heraus-
forderung meistern, die sie 
am Ende zusammenschweißt. 
Anders als im Buch werden 
die Hintergründe der Hauptfi-
guren genauer beleuchtet. Sie 
alle haben ihr eigenes Päck-
chen zu tragen, was erklärt, 

warum sie so wenig empa-
thisch handeln und wenig 
Raum für die Probleme ande-
rer habe.  
Es spielen: Katharina Behr, 
Rosa Eggeling, Nina Grinzato, 
Ronja Grob, Jasmin König, Le-
vi Künemund, Janine Moser, 
Amelie Schmidt, Celina 
Storch. Stückentwurf: Die  
„Fischgretchen“ Spielleitung: 
Jessica Stukenberg, Flyer/ 
Plakat: Michelle Fischer. Auf-
führungstermine: Donnerstag, 
26. Juni, um 20 Uhr im Forum 
Kanzlerpalais, Unterm Hl 
Kreuz 1; Sonntag, 29. Juni, und 

Montag, 30. Juni: jeweils 20 
Uhr Kreuz-Saal, Schlitzer Str. 
81; Schülervorstellung am 
Montag, 30 Juni: 10 Uhr Kreuz-
Saal (mit Voranmeldung). Hin-
weis:  Jedes Jahr nach den 
Sommerferien ist die Gruppe 
offen für neue Mitspielerinnen 
und Mitspieler ab 16 Jahren. 
Interessierte können sich ger-
ne bei der Spielleiterin Jessica 
Stukenberg unter der Telefon-
nummer (0661) 9625120 mel-
den. Die Proben sind diens-
tags von 17.30 bis 20 Uhr im Fo-
rum im Kanzlerpalais, Unterm 
Hl Kreuz 1

Theateraufführungen 26., 29. und 30. Juni in Fulda

„Ab in die Walachei“ –  
das neue Stück der „Fischgretchen“

 Foto: Stadt Fulda

Nette, deutschsprachige Frau möch-
te ältere oder behinderte Personen 
rund um die Uhr betreuen.
t 06053/8099809

Buchhalter sucht stundenweise Ne-
bentätigkeit. Keine Versicherungen
oder Ähnliches. t 06048-1009
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SchullandheimWegscheide
(Bad Orb) sucht

www.wegscheide.org
0160/320 33 35

Reinigungskräfte / 13,65 €

Ansprechpartner
Stefanie Siemon-Gärtner, stellv. Pflegedirektorin 
06661 81-2773
stefanie.siemon-gaertner@mkkliniken.de

Harald Schridde, Personalbetreuer
06051 87-2675
harald.schridde@mkkliniken.de

Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt. 

Hört sich nach Deinem Traumjob an? Lass es uns gemeinsam herausfinden. 
Wir freuen uns auf Dich und
Deine Bewerbung unter:
www.karriere-mkkliniken.de/mkk-jobs/

Ambulante Pflegestation in Sinntal sucht:

Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d)

oder Altenpfleger (m/w/d)

Pflegehelfer (m/w/d)

Krankenpflegehelfer (m/w/d),

Altenpflegehelfer (m/w/d)

Das treibt Dich weiter an
•  Flexible Arbeitszeiten

•  Kollegiale und teamorientierte               
Zusammenarbeit

•  Freundliche Arbeitsatmosphäre

•  Unbefristetes Arbeitsverhältnis

•  Mehr Netto für unsere Mitarbeiter             
durch Nettoentgeltoptimierung
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Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter 
www.dpn-media.de/karriere-assistenz-gf-als- 
elternzeitvertretung.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an 
unsere HR-Abteilung.

Das Druck- und Pressehaus Naumann ist ein renommiertes  
Medienhaus, das sich den Herausforderungen einer digitalen  
Zukunft stellt. Am Firmensitz der Metropolregion Gelnhausen 
(Rhein-Main-Gebiet) treiben wir die Transformation in einer sich 
wandelnden Medienlandschaft voran, um zu einem führenden, 
modernen Mediendienstleister in der Region zu werden.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine

Assistenz der 
Geschäftsführung (m/w/d) 
in Voll- oder Teilzeit als Elternzeitvertretung, 
befristet auf ein Jahr
 
Ihre Aufgaben:

•  Administrative Unterstützung der Geschäftsführung

• Vor- und Nachbereitung von Meetings

• Koordination von internen und externen Kommunikationsflüssen

• Organisation und Abwicklung von Geschäftsreisen

Ihr Profil: 

•  Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

• Mehrjährige Berufserfahrung im Assistenzbereich

•  Ausgezeichnete Organisationsfähigkeit und eine präzise,  
selbstständige Arbeitsweise

•  Sehr gute MS-Office-Kenntnisse und Erfahrung mit modernen 
Kommunikationsmitteln

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 103 · E-Mail: karriere@gnz.de

#	�� �
���
� �	
�2
�  �
�"�	�����
B"2:2�C5�����������	���	���
���
�����
�

���	
���E�9�%����B&
��
�
C������

	""��� �	�� ��	
�
� F�

�
	���
� 	"�
����	������� �
�����
	%�

��"	����	�

�"� ��
�:��%�	���
� 3����	�%�
��������

�������	������
��	��@	
�	���
�

��
� 

�� &
����
� 	"� �

�
�� 

�
&
=�
����	����t (4,2*.7(47.-

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort Mitarbeiter in 
Vollzeit und als Aushilfe im Kranken-
transport. Bewerbung unter: 
info@krankentransporte-fischer.de

Gutenbergstr. 1 · 63571 Gelnhausen
Tel.: (0 60 51) 833 292 /-293
Vertrieb@gnz.de · www.dpn-media.de

· ab 13 Jahren
· auf Minijob-Basis Jetzt als

Zusteller
(m/w/d)  

bewerben!

AUF MEINER ROUTE 
BIN ICH CHEF!
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Bad Soden – Salmünster

und bewerben Sie sich als

Pflegefachkraft vorrangig  
im Nachtdienst (w/m/d)

unbefristet in Teilzeit/Vollzeit
Ihre Aufgaben: 
• Vorwiegend Abdeckung des pflegerischen Nachtdienstes im Team
 (kein Alleinarbeitsplatz)
• Mitarbeit im interdisziplinären Team der verschiedenen Fachabteilungen
•  Durchführung der aktivierenden, rehabilitativen Betreuung der Patienten, 

Anleitung, Beratung
• Übernahme diagnostischer und behandlungspflegerischer Leistungen
• Ausführung ärztlicher Verordnungen
• Gesprächsführung in Belastungssituationen
• Führen einer elektronischen Dokumentation

Ihr Profil:
•  Sie sind examinierter Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d), Gesund-

heits- und Kinderkrankenpfleger (m/w/d), Altenpfleger (m/w/d), Pflegefach-
mann (m/w/d) 

• Wünschenswert sind Erfahrungen in der Betreuung psychosomatischer oder  
 kardiologischer Patienten oder im Bereich der Kinderkrankenpflege
• Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
• Belastbarkeit und Teamfähigkeit
• Freude am Umgang mit Menschen und den vielfältigen pflegerischen 
 Aufgaben einer Rehabilitationsklinik

Wir bieten Ihnen:
• Mitarbeit in einem eingespielten Team mit flachen Hierarchien und einer offenen 
 Kommunikationsstruktur 
• Intensive Einarbeitung unter Berücksichtigung der Vereinbarkeit von Familie und Beruf
• Betriebliche Zusatzleistungen (benefits, Jobphone, JobRad) und zahlreiche 
 Mitarbeiterrabatte
• Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge
• Zuschuss zu vermögenswirksamen Leistungen
• Umfangreiche und gezielte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten inklusive 
 Bildungsurlaub
• 30 Tage Urlaub sowie erweiterte Regelungen für Sonderurlaub und bei ehrenamt- 
 lichen Tätigkeiten
• Eine umfassende betriebliche Gesundheitsförderung (Gesundheitstage, Sportange- 
 bote u.v.m.)

Des Weiteren steht Ihnen als direkte Ansprechpartnerin unsere 
Pflegedienstleitung Frau Lorenz gerne zur Verfügung 
(06052-87410).
Für nähere Informationen zu unserer Klinik besuchen 
Sie uns im Internet unter 
www.spessartklinik.de
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bevorzugt per E-Mail an
bewerbung@spessartklinik.de

Spessart-Klinik Bad Orb GmbH
Würzburger Str. 7–13

63619 Bad Orb

StellenMarkt

Jobbörse
Telefon 06051 833-241

Stellengesuche

Stellenangebote

Stellenangebote



Taillenslips 4er-Pack
für Damen, seamless

• Rundum keine Nähte
• Perfekte Passform durch Elasthan
• Größen M(40/42)–XL (48/50)

++
(Farbbeispiele)

Cargo-Bermuda
für Herren • Aus

reiner Baumwolle • Größen
M(48/50)–XXL (60/62)

Camouflage

Cargo-
tascheHoch-

wertige
Blasebalg-
taschen

Grün

Sweat-Shorts für Damen
• Mit 2 seitlichen Eingrifftaschen
• 60%Baumwolle, 40% Polyester
• Größen S (36/38)–XL (48/50)

Weiß

Pink Schwarz

10,99* 4er-
Pack

++
++

8,99*

je Sweat-
Shorts

Schwarz/Rot
„Paisley“

Türkis/Schwarz
„Orient“

6,99*
je Ausführung

Auch
online

Jodphur-Hose für Damen
• 100%Viskose • Elastischer Komfortbund
• Teilweise Saumabschluss mit elastischen
Bündchen
• Größen
S (36/38)–
XL (48/50)

8,99*
10% billiger

TOPTOP
PREIS-LEISTUNG

statt 9,99

Wachstuchtischdecke „Ecotex“
mit geprägter Oberfläche • Strapazierfähig und
schmutzabweisend • Aus robustem PVC • Feucht abwischbar
je Tischdecke

(Modell-
beispiele)3,99*

ca.100x140cm
(1m2=2,85)

4,99*

ca.130x160cm
(1m2=2,40)
ca.Ø 140cm
(1m2=3,24)

6,99*

ca.140x190cm
(1m2=2,63)

ca.140x220cm
(1m2=2,27)

NEU
E

Des
igns

-Express-Deckfarbe 5 Liter
• Für Holz und Mauerwerk • Für innen und außen
• Elastisch–deckend • Schnellere Durchhärtung
• Zwei Anstriche pro Tag möglich
• Extrem wetterbeständig
• 5 Liter reichen für ca. 50m2

(1 l=5,–) 5Liter

Weiß

Nuss-
braunAnthrazit

Mittel-
Grau

Hell-
Grau

NEU

2 in1 Lack und Grundierung

24,99*

UVP 39,99
je Dose

37%
billiger

Auch
online

7,99**Nur gültig mit
NORMA Plus App
von 23.06.2025 bis 29.06.2025

Pinsel-Set „Pro XXL“ 17-teilig
• Aus FSC®-zertifiziertem Holz (FSC® N001587)
• Hohe Deckkraft
• Optimales Streich-
ergebnis durch
hochwertige Borsten

9,99*

Auch
online

Als Acryl-, Lack-,
Lasur- oder Anstreich-
pinsel erhältlich!

14,99*
UVP 26,95

44% billiger
UV-

Wetter-
Holzschutz

nnen
außen

Liter

% billiger
Hoher
und W
Holzsc

Für in
und a

5L

Wetteschutz-
Holzgel 5 Liter
• 5l reichen für ca. 50m²
(bei einmaligem Anstrich)
(1 l=3,–)
je Dose

Riesige Farbauswahl! z.B.g
Palisander KieferFarblos Nussbaum

Auch
online

Nektarinen XXL
Spanien/Italien Kl. I, große
Früchte – Sommergenuss pur,

Kalib - -
je Sc

Heidelbeeren
Portugal/Serbien/Spanien
Kl. I, sommerliche Naschfreude,
ideal für Müsli oder Smoothies,

400-g-Schale
(1 kg = 9,98)
je Schale

Äpfel vom Bodensee
Deutschland, Friedrichs-
hafen Kl. I, Sorten: Jonagold

oder Red Jonaprince,
große Früchte,
Kal. 70/80 + 80/
90 mm, 2,2-kg-
Beutel (1 kg = 1,36)
je Beutel

2,992,99**

3,333,33** (Abbildung ähnlich)

3,993,99**

JETZT NEU: Jede Woche exklusive Rabatt-Coupons
– nur in der neuen NORMA Plus App!

SPAREN!
SPAREN!
SPAREN!

Jetzt herunterladen und sparen, sparen, sparen!

NEU1. 2. 3.Blitzschnell
Registrieren

NORMA PLUS App
herunterladen

Rabatt-Coupons aktivieren, an der
Kasse vorzeigen und sparen!

Nur gültig mit
NORMA Plus App
von 23.06.2025 bis 29.06.2025

Nur gültig mit
NORMA Plus App
von 23.06.2025 bis 29.06.2025

1,99** 1,49**

JETZT BEI

SO EINFACH GEHT’S

1,69*
statt 2,99 43%

billiger

(1kg=9,95) (1kg=9,93/
8,28)

Französischer
Weichkäse versch. Sorten, z.B. natur
60% Fett i. Tr.,
Packung (1kg
je Packung

Hirtenkäse/
Feta Kräuter

52% Fett i. Tr., 150-g-Packung
(1 kg = 11,27) oder Natur
52% Fett i. Tr., 180-g-Packung
(1 kg = 9,39) und viele
weitere Sorten
je Packung

Im Kühlregal:Im Kühlregal:

, 200-g-
= 11,10)

g

g

Nur gültig mit
NORMA Plus App
von 23.06.2025 bis 29.06.2025

6,99**

Aktions-Aktions-
zeitraum:zeitraum:
23.06. bis23.06. bis

29.06.202529.06.2025

Aktions-Aktions-
zeitraum:zeitraum:
23.06. bis23.06. bis

29.06.202529.06.2025
2,22*
statt 3,49
36% billiger

4,99**Nur gültig mit
NORMA Plus App
von 23.06.2025 bis 29.06.2025

++++

Arbeits-Tanktop 2er-Pack
für Herren • Uni 100% Baumwolle • Anthrazit-
Melange 60% Baumwolle, 40% Polyester
• Grau-Melange 85% Baumwolle, 15% Viskose
• Größen M(48/50)–XXL(60/62)
je 2er-Pack

(Modell-
beispiele)

Anthrazit+
Olive

Schwarz+Grau

6,99*

Nur gültig mit
NORMA Plus App
von 23.06.2025 bis 29.06.2025

8,99*
je Shorts

Auch
online

j Sh t

Jeans-Shorts
für Damen

• 98% Baumwolle, 2% Elasthan
• Größen
S (36/38)–
XL (48/50)

−,65**
(1 l=1,30)

Pils
0,5-l-Do
zzgl. –,2

(1 l = 1,50)
je Dose

ose,
25 Pfand

Aktions-Aktions-
zeitraum:zeitraum:
23.06. bis23.06. bis

29.06.202529.06.2025

−,75*
statt −,95
21% billiger

Dunkelblau
mit Umschlag

Blau mit trendiger
Spitze

Bio-Zitronen Saft
2x250-ml-
Flasche,
ohne Pfand
(1 l = 5,98)

Bio-Kürbiskerne/Hafer
XXL Kürbiskerne 300-g-Beutel
(1 kg = 9,30) oder Hafer
1-kg-
Beutel

(1 kg = 2,79)
je Beutel

Bio-Hülsenfrüchte XXL
Berglinsen 1-kg-Beutel (1 kg = 2,79)

Bio-Getreide XXL
Quinoa 800-g-Packung (1 kg = 4,99),
Sesam 850-g-Packung (1 kg = 4,69),
Haferkleie, Buchweizen 1,2-kg-
Packung (1 kg = 3,33) oder Bulgur

1,5-kg-Packung (1 kg = 2,66) je Packung

Bio-Sonnenblumenkerne
XXL/Hanfsamen Hanf-
samen geschält 200-g-Beutel
(1 kg = 12,95)
oder

Sonnen-
blumen-
kerne
1-kg-Beutel
(1 kg = 2,59)
je Beutel2,99*

2er-Pack

2,79*

1 kg
2,79*

3,99* 2,59*

DOPPEL
PACK

XXL

XXL

XXL

XXL

3,99*

ergibt
27 Liter

Bio-Bouillon
Gemüse 540-g-Dose,
ergibt 27 Liter
(1 l = –,15)
je Dose

WEITERE SORTEN
Rote Linsen

oder Kichererbsen
1-kg-Beutel
(1 kg = 2,79)

WEITERE SORTEN
Rind, Huhn oder

7-Kräuter

Bio Sonne
Bio-Berglinsen
braun

Ausgabe 02/2024

sehr gut

Nur gültig mit
NORMA Plus App
von 23.06.2025 bis 29.06.2025

2,99**
(1 l = −,11)

Bio-Leinsaat/Chia-
Samen XXL Chia-Samen
500-g-Packung (1 kg = 5,98)
Leinsamen geschrotet
800-g-Packung

(1 kg = 3,74) oder ganz
1-kg-Packun
(1 kg = 2,99)
je Packung

3,33*

Bio-Agavendicksaft
dunkel oder hell gut löslich,
hohe Süßkraft,
500-ml-Sq -
flasche

(1 l = 6,66)
je Squeeze-
flasche

ueeze

2,99*

XXL

Über 40 weitere XXL
Artikel in Ihrer Filiale

erhältlich!
Original englische
Marmelade Lemon

Curd 320-g-Glas (1 kg = 7,78),Ginger
Jam oder English Orange Marmalade
340-g-Glas (1 kg = 7,32)
je Glas

350 g350 g
320/340 g320/340 g
28% billiger

XXL Mandel/Nuss Box
Mandel Box – Sesam, Klas-

sisch, Kokos oder Nuss Box – Mandeln,
Erdnüsse, Cashews 350-g-Packung
(1 kg = 11,40) je Packung

KaurollenEnte oder
Hühnchen 5 Stück
à 16 cm

250-g-Packung
(1 kg = 18,76)
je Packung

Auch online

5er-Pack5er-Pack

NicNac‘s XXL
„Volles Rohr“
333-g-Dose
(1 kg = 11,98)
je Packung

333 g333 g
20%
billiger

2025zur aktuellen
DLG Bio Prüfung

Zum
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www.norma-online.de

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne
Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn der Werbe-
aktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich. Alle Preise in Euro. Bei
Druckfehlern keine Haftung. **Gültig für Nutzer der NORMA Plus App. Nur in der Filiale einlösbar. Es gelten die Bedingungen in der NORMA Plus App. KW 26/24. Farben abweichend.

ab Montag, 23. Juni

1,99
Ständig im Sortiment

,99
m Sortiment
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Landfein
Kräuterbaguette

sehr gut
ÖKO-TEST Online 06/2025
oekotest.de/TE15459

Delicia
Butterkeks

sehr gut
ÖKO-TEST-Magazin 06/2025

Kräuterbaguette
175-g-Packung
(1 kg = 5,66)

je Packung

Butterkeks
2x200g-Packung
(1 kg = 4,98)

je 2er-Packung

Im Kühlregal:

auch Knoblauchbaguette erhältlich in anderer Ausstattung erhältlich

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


